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Ausgerüstet mit 3-fach-Kugelgewindetrieben
für Hochgeschwindigkeitsbewegungen

Highspeed-Einachs-Roboter
Kleiner Standard-/Staubgeschützter Typ

Highspeed-Einachs-Roboter
Mittlerer Standard-/Staubgeschützter Typ ISB/ISDB M-400-48

ISB/ISDB S-100-36

Batter ielos-
Hochauflösend

Abso lu t



Einführung einer Hochgeschwindigkeits-
achse, welche über kürzere Zykluszeiten
die Produktionskosten senkt.

Merkmal
Höchstgeschwindigkeit 2500 mm/s, 
Maximale Beschleunigung/Verzögerung 3,0 G1

Die Positionierzeit kann mit steigender Beschleunigung/ Verzögerung und Höchstgeschwindigkeit erheblich verkürzt werden.

Merkmal Zykluszeit-Reduzierung2
Max. Hub (mm)

Beschleunigung/Verzögerung (G) *

Höchstgeschwindigkeit (mm/s)

Steigung Kugelumlaufspindel (mm)

900

2,0

960

16

1100

3,0 

2160

36

1100

2,0 

1800

30

1300

3,0 

2500

48

Herkömmliche Modelle

* Werte mit O�board-Tuningfunktion.

Herkömml.
Modelle

Herkömml.
Modelle

3-fach-Kugelgewindetriebe

3-fach-
Gewinde-

triebe

Herkömmliche Modelle 3-fach-Kugelgewindetriebe

ISB-SXM ISB-MXM

x 2,3

x 1,5

+ 200

x 1,4

x 1,5

+ 200

Anwendungsbeispiel

Geschwindigk.: 960 mm/s
Beschleunigung/
Verzögerung: 2,0 G

Geschwindigk.: 2160 mm/s
Beschleunigung/
Verzögerung: 3,0 G

0 0.2 0.4 0.6 0.8 1

0,845 s

0,540 s
3-fach-

Gewinde-
triebe

Geschwindigk.: 1800 mm/s
Beschleunigung/
Verzögerung: 2,0 G

Geschwindigk.: 2500 mm/s
Beschleunigung/
Verzögerung: 3,0 G

0 0.2 0.4 0.6 0.8 1

0,658 s

0,555 sUm 0,3 s
reduziert 

ISB/ISDB SerieEigenschaften

ISB-SXM Verfahrweg: 600 mm in Horizontal-Lage ISB-MXM Verfahrweg: 700 mm in Horizontal-Lage

1

Um 0,1 s
reduziert 

Das Produktprogramm an ISB/ISDB-Achsen enthält nun „branchenweit erstmalig“ bis zu 3-fach weitere Gewindetriebe auf
der gerollten Kugelumlaufspindel. Diese trotzdem noch preiswerten Highspeed-Achsen mit Kugelumlaufspindel besitzen
die 3-fache Spindelsteigung. Die Höchstgeschwindigkeit liegt bis zu 2,3-mal und die Beschleunigung bis zu 1,5-mal höher
verglichen mit dem herkömmlichen Produkt.

Eine Lasertrimming-Vorrichtung für Dünn-
schicht-Solarzellen mittels Kombination von
Hochgeschwindigkeitsachsen (mit 3-fach-
Gewindetrieb).
Durch eine größere Schnittgeschwindigkeit
verkürzt sich die Zykluszeit und die Produk-
tivität wird erhöht. 



90

120

90

120

AußenansichtSerie Typ Referenz-
seite

Motorleistung
(W)

Hub
(mm)

Achsbreite
(mm)

Spindelsteigung
(mm)

Max. Geschwin-
digkeit (mm/s)

Max. Zuladung (kg)
Horizontal Vertikal

MX

M

S

MXMX

MXL

MXM

SXL

SXM

ISB

ISDB
Einfache

Staubschutz-
Ausführung

800~1600
(in 50 mm-
Schritten)

100~1100
(in 50 mm-
Schritten)

100~800
(in 50 mm-
Schritten)

800~2000
(in 50 mm-
Schritten)

120~1270
(in 50 mm-
Schritten)

100~1300
(in 50 mm-
Schritten)

130~1080
(in 50 mm-
Schritten)

100~1100
(in 50 mm-
Schritten)

Mit
Zwischen-
lager

Mit
Zwischen-
lager

Lang-
Schlitten

Lang-
Schlitten 

Standard-
Schlitten 

Standard-
Schlitten 

Standard-
Schlitten 

Standard-
Schlitten 

17

15

13

11

9

7

5

3

—

6

2

—

6

2

20

20

10

20

20

10

2200

2000

2200

2500

2160

48

36

48

36

400

100

400

100

Mittel

Klein

Mittel

Klein

Spezi�kationen

Modellbezeichnungen

N
S
M

X

Kein Kabel
3 m
5 m
Spezifzierte Länge

48
36

48 mm
36 mm

ISDB
ISB

Staubschutz-Ausführung
Standard-Ausführung

(Angabe in 50 mm-Schritten)

2000

~100

2000 mm

100 mm

~

OptionenKabel-
länge

Spindel-
steigung

Enkoder- 
Typ

Motor- 
TypTypSerie Hub Passende

Steuerung

WA T2

MX

M

S

MXMX

MXL

MXM

SXL

SXM

ISB

ISDB

Mittlere Achse /
Zwischenlager-Typ

Mittlere Achse /
Standardschlitten-Typ

Kleine Achse /
Standardschlitten-Typ

Mittlere X-Achse /
Zwischenlager-Typ

Mittlere X-Achse /
Langschlitten-Typ

Mittlere X-Achse /
Standardschlitten-Typ

Kleine X-Achse /
Langschlitten-Typ

Kleine X-Achse /
Standardschlitten-Typ

W
ST
SR
S

RT
NM
LLM
LM
LL
L

CL
C
B

AQ
A3E
A3S
A1E
A1S

Führung mit Kugelketten

Hauptachsen-Spezi�kation (Sensor gegenüberliegend)

Hochgeradheits-Präzisionsversion

Hauptachsen-Spezi�kation

Nebenachsen-Spezi�kation
Schlittenroller-Spezi�kation

Referenzpunkt auf gegenüberliegender Seite

Doppel-Schlitten-Spezi�kation

EU Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss

Grenzschalter für Referenzpunkt gegenüberliegend
Grenzschalter für Referenzpunkt
Creep-Sensor gegenüberliegend
Creep-Sensor
Bremse
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option)
Kabelaustritt hinten rechts
Kabelaustritt rechts
Kabelaustritt hinten links
Kabelaustritt links

* Die auswählbaren Parameter für Motor-Typ, Spindelsteigung, Hub und Optionen hängen vom Modell-Typ ab.
   Details dazu �nden sich auf der jeweiligen Modellseite.

* Bei kurzem Hub kann die max. Geschwindigkeit nicht erreicht werden. Mit steigender Hublänge sinkt die Maximalgeschwindigkeit, um nicht in den Bereich einer kritischen
   Geschwindigkeit zu kommen. Einzelheiten sind auf den Modellseiten mit den technischen Spezi�kationen zu �nden.

WA Batterielos-Absolut

400
100

400 W
100 W

2
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ISB-SXM-100

Optionen

 

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Kabellängen

Modellspezi�kation

 Steigung und Zuladung   Hub und maximale Geschwindigkeit 

Modell Hub
(mm)

Längs-
kraft
(N)

Stei-
gung
(mm)

Motor-
leistung

(W)

 
  

Max. Zuladung (*1)   
  

Horizontal (kg) Vertikal (kg) (*2) 

ISB-SXM-WA-100-36- -T2- - 100 36 10 2 47.2 100~1100  
(in 50 mm-Schritten) 

Allgemeine Spezi�kationen 

 ISB SXM WA 100 36 T2
 Serie Typ Steigung Hub Optionen

WA: Batterielos-
         Absolut

  N : Ohne
 S : 3m
 M : 5m
 X : Spezi�zierte Länge

T2 : SCON
  MSCON
  SSEL
  XSEL-P/Q
  

100 : 100mm 

~  
1100 : 1100mm  

 (in 50mm-Schritten) 

100 : 100W 36 : 36mm

Erklärung der Zi�ern:  Hub     Kabellänge      Optionen

Bezeichnung Beschreibung
Wiederholgenauigkeit ±0.01mm
Antriebssystem Kugelumlaufspindel Ø12 mm, gerollt C10  
Spiel max. 0,05 mm  
Zulässiges statisches Lastmoment Ma: 143.8N·m  Mb: 205.4N·m  Mc: 336.0N·m
Zulässiges dynam. Lastmoment (*1) (*2) Ma: 32.9N·m  Mb: 47.0N·m  Mc: 76.8N·m
Dynamische Geradheitsabweichung (*3)     max. 0.02 mm/m 
Grundrahmen Material: Aluminium, hell eloxiert
Zulässige Temperatur, Feuchtigkeit  0~40°C, bis zu 85% RH (nicht kondensierend)

Name Code Seite Name Code Seite
Kabelausgang links A1S s. S. 19 Endschalter Referenzpunktfahren auf Seite gegenüber  LL s. S. 19 
Kabelausgang hinten links A1E s. S. 19 Hauptachsenbestimmung LM s. S. 19 
Kabelausgang rechts A3S s. S. 19 Hauptachsenbestimmung (Sensor auf Seite gegenüber) LLM s. S. 19
Kabelausgang hinten rechts A3E s. S. 19 Entgegengesetztes Referenzpunktfahren  NM s. S. 19 
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option) AQ s. S. 19 Führung mit Kugelabstandshaltern    RT s. S. 20 
Bremse B s. S. 19 Nebenachsenbestimmung S s. S. 19
Creep-Sensor C s. S. 19 Hochgeradheits-Spezi�kation    ST s. S. 20 
Creep-Sensor auf Seite gegenüber   CL s. S. 19 Doppel-Schlitten W s. S. 20 
Endschalter Referenzpunktfahren  L s. S. 19 Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss  EU  s. S. 19

• Referenz für die zulässige Auskragung: max. 450 mm in Ma-, Mb-, Mc-Richtung

(*1) Bei einer angenommenen Lebensdauer von 10000 km. Die Lebensdauer fällt je nach Betriebs-
        und Installationsbedingungen unterschiedlich aus. Für die Betriebslaufzeit kontaktieren Sie IAI.
(*2) Bei Einsatz der Achse mit Doppel-Schlitten (Option) siehe S. 22 für weitere Einzelheiten bezüglich
        zulässiger Momentenrichtung und Auskragung.
(*3) Dieser Wert gilt für die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option).

(*1) Siehe S. 21 für die Beziehung zwischen Beschleunigung und Zuladung.
(*2) Falls die Führung mit Kugelketten (RT) eingesetzt wird, verringert sich die vertikale Zuladung um 0,5 kg.

Für weitere Einzelheiten bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung
siehe ISB/ISDB-Grundkatalog.

Typ Kabelcode Standard Mit GS

Standard-
kabel

  S (3m) 

M (5m) 

Spezial-
längen

  X06 (6m) ~ X10 (10m)  

X11 (11m) ~ X20 (20m)  

Standard-
Schlitten

  Kleiner
X-Achs-

Typ

  
  100 

W

* Geben Sie die AQ-Dauerschmierung (AQ) als Option an.
   Für den Kabelaustritt spezi�zieren Sie den passenden Code.

(Einheit: mm/s) 

Hub 100 150 200 250 300 350 400

Max. Geschw. 1100 1425 1700 1925 2075 2125 2160

Hub 450 500 550 600 650 700 750

Max. Geschw. 2160 2000 1740 1520 1340

Hub 800 850 900 950 1000 1050 1100

Max. Geschw. 1190 1065 960 865 790 721 660

±10μm
Standard

Batterie-
los-

Absolut

Achsbreite  

90 
mm

Passende
Steuerung

 Enkoder-
typ

Motor-
typ

Kabel-
länge

 Modell-
spezi�ka-
tionen

  
 

Für weitere Optionen
siehe Tabelle unten.

Richtungen Mb, Mc 
L L

Richtung Mb Richtung Ma

Richtung MaRichtung Mc

Richtung des zulässigen dynamischen Moments Richtung der zulässigen Auskragung

* Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Horizontal

Auf Seite

An Decke

Ve
rti

ka
l

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

* Für dieses Modell ist nur ein Roboterkabel erhältlich.
* Bitte kontaktieren Sie IAI für weitere Informationen bzgl. Ersatzkabel.
* Bei Verwendung eines 21 bis 30 m langen Kabels ist bei der Achs-Modellspezi�kation
   „N“ für die Kabellänge anzugeben. In dem Fall sind das Motorkabel [CB-X(EU)-MA]
   und das Enkoderkabel [CB-X(EU)1-PA-AWG24] bzw. das GS-Enkoderkabel mit
   Grenzschalter [CB-X(EU)1-PLA-AWG24] separat zu bestellen.
   (Für weitere Kabel-Details wenden Sie sich direkt an IAI.)
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77

59
2

1

Kabellänge
(300)

Kabelverbin-
dungsstecker

149

(ohne Bremse)

(mit Bremse)

1.5 4.5
6

ø11

ø7 5
Detailansicht der Befestigungsbohrung

am Grundrahmen (T-Nut)

Schlitten-Referenz�äche

Grundrahmen-Referenz�äche

T-Nut

62
15

6

100
81

84
90

Grundrahmen-Referenz�äche

84 70 50
17 427

2-ø6H7, Tiefe 10
4-M6, Tiefe 18

90
10 1070

45

5

90

90
±0

.0
27.

3
4.

3
15

117.5

M.E.*1

143890
L

A2310
M.E. S.E.
5

Schmiernippel (auch gegenüberliegende Seite)

2-M3, Tiefe 6
(auch gegenüberliegende Seite)

Home
5

14 18

14

20 50 K J
H x 200

Passloch-Abstand 90
2-ø6H7, Tiefe 10

35
80

70
±0

.0
2

P-M6, Tiefe16
2-ø6H7, Tiefe 10

E-ø7 Bohrung, ø11 Flachsenkung (von gegenüberlieg. Seite)
B

D50 C × 200 Passloch-Abstand 50
F

Langloch,
Tiefe 10

7 (von gegenüberlieg. Seite)

Kabelausgang links
(Options-Code: A1S)

Kabelausgang rechts
(Options-Code: A3S)

Kabelausgang hinten rechts
(Options-Code: A3E)

Kabelausgang hinten links
(Options-Code: A1E)

Mit Unterlegscheibe montierte Schraube M3
(für Gehäuseerdung, an 2 Positionen)

86
+0

.01
2

0

G

 Abmessungen und Gewicht pro Hub    

Abmessungen

*1  Der Schlitten fährt bei der Home-Fahrt zum ME. Achten Sie darauf, dass der Schlitten die
       umgebenden Teile nicht berührt.
       M.E.: Mechanischer Endpunkt
       S.E.: Hub-Endpunkt
*2  Soll die Homing-Richtung nach dem Kauf geändert werden, ist die Achse an IAI zur Einregulierung zurückzusenden.

Hub 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 1000 1050 1100

L
Ohne Bremse 392.5 442.5 492.5 542.5 592.5 642.5 692.5 742.5 792.5 842.5 892.5 942.5 992.5 1042.5 1092.5 1142.5 1192.5 1242.5 1292.5 1342.5 1392.5

Mit Bremse 424 474 524 574 624 674 724 774 824 874 924 974 1024 1074 1124 1174 1224 1274 1324 1374 1424
A 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 1000 1050 1100
B 251 301 351 401 451 501 551 601 651 701 751 801 851 901 951 1001 1051 1101 1151 1201 1251
C 0 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5
D 151 201 251 101 151 201 251 101 151 201 251 101 151 201 251 101 151 201 251 101 151
E 4 4 4 6 6 6 6 8 8 8 8 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14
F 151 201 251 301 351 401 451 501 551 601 651 701 751 801 851 901 951 1001 1051 1101 1151
G 131 131 181 231 281 331 381 431 481 531 581 631 681 731 781 831 881 931 981 1031 1081
H 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4
J 56 56 106 156 206 256 106 156 206 256 106 156 206 256 106 156 206 256 106 156 206
K 0 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50
P 8 10 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14 14 14 16 16 16 16 18 18 18

Gewicht
(kg)

 Ohne Bremse 3.2 3.6 4.0 4.3 4.7 5.0 5.4 5.7 6.1 6.5 6.8 7.2 7.5 7.9 8.2 8.6 8.9 9.3 9.7 10.0 10.4
Mit Bremse 3.5 3.9 4.3 4.6 5.0 5.3 5.7 6.0 6.4 6.8 7.1 7.5 7.8 8.2 8.5 8.9 9.2 9.6 10.0 10.3 10.7

Passende Steuerungen 
Achsen der ISB-Serie können mit folgenden Steuerungen betrieben werden. Wählen Sie den für Ihre Anwendung geeigneten Typ aus.

Serientyp Ansicht  Max. Anzahl an-
steuerb. Achsen

   
 Eingangsspannung Steuerungs-Betriebsarten Max. Anzahl von

Positionierpunkten
   

 
Referenz-

seitePosition Pulstreiber Programm Netzwerk   *Option 

SCON-CB/CGB 1

  Einphasig
115/230 VAC

Einphasig 230 VAC
Dreiphasig 230 VAC

  −  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis:
Die Kompatibilität zu bestimmten Netz-
werken ist abhängig von der jeweiligen
Steuerung. Für nähere Informationen
kontaktieren Sie IAI.

  

       
  

     

512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

Bitte
kontak-
tieren

Sie IAI für
weitere

Informa-
tionen.

 
  

  
  

SCON-LC/LCG 1 − −  512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

SCON-CAL/CGAL 1  − − 512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

MSCON-C 6 Dieser Typ ist nur an ein
Netzwerk anschlussfähig.

   
 256

SSEL-CS 2  −  20000

XSEL-P/Q 6  − −  20000   
   

* Die O�set-Referenzposition
   für die Berechnung der zuläs-
   sigen Momente liegt 30 mm
   von der Montageposition des
   Schlitten-Werkteils entfernt.

 

CAD-Zeichnungen sind über unsere Webseite downloadbar.

www.eu.intelligentactuator.de
2D

CAD
2D

CAD
3D

CAD
3D

CAD



Modellspezi�kation

 Steigung und Zuladung  Hub und maximale Geschwindigkeit  
 

     
   

  

ISB-SXL-WA-100-36- -T2- - 100 36 10 2 47.2 130~1080  
(in 50 mm-Schritten) 

(Einheit: mm/s) 

Hub 130 180 230 280 330 380 430

Max. Geschw. 1425 1700 1925 2075 2125 2160

Hub 480 530 580 630 680 730 780

Max. Geschw. 2160 2000 1740 1520 1340 1190

Hub 830 880 930 980 1030 1080

Max. Geschw. 1065 960 865 790 721 660
(*1) Siehe S. 21 für die Beziehung zwischen Beschleunigung und Zuladung.

5

ISB-SXL-100

Optionen

 

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Kabellängen Allgemeine Spezi�kationen 

 ISB SXL WA 100 36 T2
 Serie Typ Steigung Hub Optionen

WA: Batterielos-
         Absolut

  N : Ohne
 S : 3m
 M : 5m
 X : Spezi�zierte Länge

T2 : SCON
  MSCON
  SSEL
  XSEL-P/Q
  

130 : 130mm 

~  
1080 : 1080mm  

 (in 50mm-Schritten) 

100 : 100W 36 : 36mm

Bezeichnung Beschreibung
Wiederholgenauigkeit ±0.01mm
Antriebssystem Kugelumlaufspindel Ø12 mm, gerollt C10  
Spiel max. 0,05 mm  
Zulässiges statisches Lastmoment Ma: 216.0N·m  Mb: 308.5N·m  Mc: 415.1N·m
Zulässiges dynam. Lastmoment (*1) (*2) Ma: 46.3N·m  Mb: 66.2N·m  Mc: 89.0N·m
Dynamische Geradheitsabweichung (*3)     max. 0.02 mm/m 
Grundrahmen Material: Aluminium, hell eloxiert
Zulässige Temperatur, Feuchtigkeit  0~40°C, bis zu 85% RH (nicht kondensierend)

Name Code Seite Name Code Seite
Kabelausgang links A1S s. S. 19 Endschalter Referenzpunktfahren auf Seite gegenüber  LL s. S. 19 
Kabelausgang hinten links A1E s. S. 19 Hauptachsenbestimmung LM s. S. 19 
Kabelausgang rechts A3S s. S. 19 Hauptachsenbestimmung (Sensor auf Seite gegenüber) LLM s. S. 19
Kabelausgang hinten rechts A3E s. S. 19 Entgegengesetztes Referenzpunktfahren  NM s. S. 19 
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option) AQ s. S. 19 -     - - 
Bremse B s. S. 19 Nebenachsenbestimmung S s. S. 19
Creep-Sensor C s. S. 19 Hochgeradheits-Spezi�kation    ST s. S. 20 
Creep-Sensor auf Seite gegenüber   CL s. S. 19 Doppel-Schlitten W s. S. 20 
Endschalter Referenzpunktfahren  L s. S. 19 Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss  EU  s. S. 19

• Referenz für die zulässige Auskragung: max. 550 mm in Ma-, Mb-, Mc-Richtung

(*1) Bei einer angenommenen Lebensdauer von 10000 km. Die Lebensdauer fällt je nach Betriebs-
        und Installationsbedingungen unterschiedlich aus. Für die Betriebslaufzeit kontaktieren Sie IAI.
(*2) Bei Einsatz der Achse mit Doppel-Schlitten (Option) siehe S. 22 für weitere Einzelheiten bezüglich
        zulässiger Momentenrichtung und Auskragung.
(*3) Dieser Wert gilt für die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option).

Für weitere Einzelheiten bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung
siehe ISB/ISDB-Grundkatalog.

Typ Kabelcode Standard Mit GS

Standard-
kabel

  S (3m) 

M (5m) 

Spezial-
längen

  X06 (6m) ~ X10 (10m)  

X11 (11m) ~ X20 (20m)  

Lang-
Schlitten

  Kleiner
X-Achs-

Typ

  
  100 

W

* Geben Sie die AQ-Dauerschmierung (AQ) als Option an.
   Für den Kabelaustritt spezi�zieren Sie den passenden Code.

±10μm
Standard

Batterie-
los-

Absolut

Achsbreite  

90 
mm

Passende
Steuerung

 Enkoder-
typ

Motor-
typ

Kabel-
länge

 Modell-
spezi�ka-
tionen

  
 

Für weitere Optionen
siehe Tabelle unten.

* Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Horizontal

Auf Seite

An Decke

Ve
rti

ka
l

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

* Für dieses Modell ist nur ein Roboterkabel erhältlich.
* Bitte kontaktieren Sie IAI für weitere Informationen bzgl. Ersatzkabel.
* Bei Verwendung eines 21 bis 30 m langen Kabels ist bei der Achs-Modellspezi�kation
   „N“ für die Kabellänge anzugeben. In dem Fall sind das Motorkabel [CB-X(EU)-MA]
   und das Enkoderkabel [CB-X(EU)1-PA-AWG24] bzw. das GS-Enkoderkabel mit
   Grenzschalter [CB-X(EU)1-PLA-AWG24] separat zu bestellen.
   (Für weitere Kabel-Details wenden Sie sich direkt an IAI.)

Erklärung der Zi�ern:  Hub     Kabellänge      Optionen

Modell Hub
(mm)

Längs-
kraft
(N)

Stei-
gung
(mm)

Motor-
leistung

(W)

Max. Zuladung (*1) 

Horizontal (kg) Vertikal (kg)

Richtungen Mb, Mc 
L L

Richtung Mb Richtung Ma

Richtung MaRichtung Mc

Richtung des zulässigen dynamischen Moments Richtung der zulässigen Auskragung



6

M.E.*1

77

59
2

1

149

117.5

110
100 55

20 70 20
555

90
±0

.0
2

90

4.51.5
7.

3
4.

3
15 6

ø7 5

ø11

1438110
L

A
Home

5
2814

14

90 35J5002 05

+0
.01

2
6

0

8

10 23
M.E. S.E.
5

62

100
81

84
90

15

T-Nut

6

84 70 50
7 17 42

50 D
F

G

50

80

70
±0

.0
2

B

 Abmessungen und Gewicht pro Hub
130 180 230 280 330 380 430 480 530 580 630 680 730 780 830 880 930 980 1030 1080

L
 442.5 492.5 542.5 592.5 642.5 692.5 742.5 792.5 842.5 892.5 942.5 992.5 1042.5 1092.5 1142.5 1192.5 1242.5 1292.5 1342.5 1392.5

474 524 574 624 674 724 774 824 874 924 974 1024 1074 1124 1174 1224 1274 1324 1374 1424
A 130 180 230 280 330 380 430 480 530 580 630 680 730 780 830 880 930 980 1,030 1,080
B 301 351 401 451 501 551 601 651 701 751 801 851 901 951 1001 1051 1101 1151 1201 1251
C 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5
D 201 251 101 151 201 251 101 151 201 251 101 151 201 251 101 151 201 251 101 151
E 4 4 6 6 6 6 8 8 8 8 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14
F 201 251 301 351 401 451 501 551 601 651 701 751 801 851 901 951 1001 1051 1101 1151
G 131 181 231 281 331 381 431 481 531 581 631 681 731 781 831 881 931 981 1031 1081
H 0 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4
J 56 106 156 206 256 106 156 206 256 106 156 206 256 106 156 206 256 106 156 206
P 10 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14 14 14 16 16 16 16 18 18 18

  3.7 4.1 4.4 4.8 5.1 5.5 5.8 6.2 6.6 6.9 7.3 7.6 8.0 8.3 8.7 9.0 9.4 9.8 10.1 10.5
4.0 4.4 4.7 5.1 5.4 5.8 6.1 6.5 6.9 7.2 7.6 7.9 8.3 8.6 9.0 9.3 9.7 10.1 10.4 10.8

Kabelausgang links
(Options-Code: A1S)

Kabelausgang rechts
(Options-Code: A3S)

Kabelausgang hinten rechts
(Options-Code: A3E)

Kabelausgang hinten links
(Options-Code: A1E)

Mit Unterlegscheibe montierte Schraube M3
(für Gehäuseerdung, an 2 Positionen)

Abmessungen

*1  Der Schlitten fährt bei der Home-Fahrt zum ME. Achten Sie darauf, dass der Schlitten die
       umgebenden Teile nicht berührt.
       M.E.: Mechanischer Endpunkt
       S.E.: Hub-Endpunkt
*2  Soll die Homing-Richtung nach dem Kauf geändert werden, ist die Achse an IAI zur Einregulierung zurückzusenden.

Passende Steuerungen 
Achsen der ISB-Serie können mit folgenden Steuerungen betrieben werden. Wählen Sie den für Ihre Anwendung geeigneten Typ aus.

Serientyp Ansicht  Max. Anzahl an-
steuerb. Achsen

   
 Eingangsspannung Steuerungs-Betriebsarten Max. Anzahl von

Positionierpunkten
   

 
Referenz-

seitePosition Pulstreiber Programm Netzwerk   *Option 

SCON-CB/CGB 1

  Einphasig
115/230 VAC

Einphasig 230 VAC
Dreiphasig 230 VAC

  −  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis:
Die Kompatibilität zu bestimmten Netz-
werken ist abhängig von der jeweiligen
Steuerung. Für nähere Informationen
kontaktieren Sie IAI.

  

       
  

     

512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

Bitte
kontak-
tieren

Sie IAI für
weitere

Informa-
tionen.

 
  

  
  

SCON-LC/LCG 1 − −  512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

SCON-CAL/CGAL 1  − − 512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

MSCON-C 6 Dieser Typ ist nur an ein
Netzwerk anschlussfähig.

   
 256

SSEL-CS 2  −  20000

XSEL-P/Q 6  − −  20000   
   

CAD-Zeichnungen sind über unsere Webseite downloadbar.

www.eu.intelligentactuator.de
2D

CAD
2D

CAD
3D

CAD
3D

CAD

Hub
Ohne Bremse

Mit Bremse

Gewicht
(kg)

Ohne Bremse
Mit Bremse

Grundrahmen-Referenz�äche

H x 200
Passloch-Abstand

2-ø6H7, Tiefe 10

P-M6, Tiefe16
2-ø6H7, Tiefe 10

E-ø7 Bohrung, ø11 Flachsenkung (von gegenüberlieg. Seite)

C × 200 Passloch-Abstand

Langloch,
Tiefe 10

7 (von gegenüberlieg. Seite)

(mit Bremse)

Detailansicht der Befestigungsbohrung
am Grundrahmen (T-Nut)

Schlitten-Referenz�äche

Grundrahmen-Referenz�äche

* Die O�set-Referenzposition
   für die Berechnung der zuläs-
   sigen Momente liegt 30 mm
   von der Montageposition des
   Schlitten-Werkteils entfernt.

Kabellänge
(300)

Kabelverbin-
dungsstecker

(ohne Bremse)

2-ø6H7, Tiefe 10
4-M6, Tiefe 18

Schmiernippel (auch gegenüberliegende Seite)

2-M3, Tiefe 6
(auch gegenüberliegende Seite)



Modellspezi�kation

 Steigung und Zuladung  Hub und maximale Geschwindigkeit
 

      
   

  

ISB-MXM-WA-400-48- -T2- - 400 48 20 6 141.3 100~1300  
(in 50 mm-Schritten) 

(Einheit: mm/s)

Hub 100 150 200 250 300 350 400
Max. Geschw. 1025 1325 1575 1825 2025 2200 2350

Hub 450 500 550 600 650 700 750
Max. Geschw. 2400 2500 2270

Hub 800 850 900 950 1000 1050 1100
Max. Geschw. 2030 1825 1645 1495 1365 1250 1150

Hub 1150 1200 1250 1300
Max. Geschw. 1060 980 910 845

(*1) Siehe S. 21 für die Beziehung zwischen Beschleunigung und Zuladung.

Modell Hub
(mm)

Längs-
kraft
(N)

Stei-
gung
(mm)

Motor-
leistung

(W)

Max. Zuladung (*1) 

Horizontal (kg) Vertikal (kg)

7

ISB-MXM-400

Optionen

 

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Kabellängen Allgemeine Spezi�kationen 

 ISB MXM WA 400 48 T2
 Serie Typ Steigung Hub Optionen

WA: Batterielos-
         Absolut

  N : Ohne
 S : 3m
 M : 5m
 X : Spezi�zierte Länge

T2 : SCON
  MSCON
  SSEL
  XSEL-P/Q
  

100 : 100mm 

~  
1300 : 1300mm  

 (in 50mm-Schritten) 

400 : 400W 48 : 48mm

Bezeichnung Beschreibung
Wiederholgenauigkeit ±0.01mm
Antriebssystem Kugelumlaufspindel Ø16 mm, gerollt C10  
Spiel max. 0,05 mm  
Zulässiges statisches Lastmoment Ma: 341.5N·m  Mb: 487.0N·m  Mc: 796.5N·m
Zulässiges dynam. Lastmoment (*1) (*2) Ma: 81.0N·m  Mb: 116.0N·m  Mc: 189.0N·m
Dynamische Geradheitsabweichung (*3)     max. 0.02 mm/m 
Grundrahmen Material: Aluminium, hell eloxiert
Zulässige Temperatur, Feuchtigkeit  0~40°C, bis zu 85% RH (nicht kondensierend)

Name Code Seite Name Code Seite
Kabelausgang links A1S s. S. 19 Endschalter Referenzpunktfahren auf Seite gegenüber  LL s. S. 19 
Kabelausgang hinten links A1E s. S. 19 Hauptachsenbestimmung LM s. S. 19 
Kabelausgang rechts A3S s. S. 19 Hauptachsenbestimmung (Sensor auf Seite gegenüber) LLM s. S. 19
Kabelausgang hinten rechts A3E s. S. 19 Entgegengesetztes Referenzpunktfahren  NM s. S. 19 
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option) AQ s. S. 19 Führung mit Kugelabstandshaltern    RT s. S. 20 
Bremse B s. S. 19 Nebenachsenbestimmung S s. S. 19

s. S. 19

Creep-Sensor C s. S. 19 Hochgeradheits-Spezi�kation    ST s. S. 20 
Creep-Sensor auf Seite gegenüber   CL s. S. 19 Doppel-Schlitten W s. S. 20 
Endschalter Referenzpunktfahren  L s. S. 19 Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss  EU  

• Referenz für die zulässige Auskragung: max. 600 mm in Ma-, Mb-, Mc-Richtung

(*1) Bei einer angenommenen Lebensdauer von 10000 km. Die Lebensdauer fällt je nach Betriebs-
        und Installationsbedingungen unterschiedlich aus. Für die Betriebslaufzeit kontaktieren Sie IAI.
(*2) Bei Einsatz der Achse mit Doppel-Schlitten (Option) siehe S. 22 für weitere Einzelheiten bezüglich
        zulässiger Momentenrichtung und Auskragung.
(*3) Dieser Wert gilt für die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option).

Für weitere Einzelheiten bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung
siehe ISB/ISDB-Grundkatalog.

Typ Kabelcode Standard Mit GS

Standard-
kabel

  S (3m) 

M (5m) 

Spezial-
längen

  X06 (6m) ~ X10 (10m)  

X11 (11m) ~ X20 (20m)  

Standard-
Schlitten

  Mittlerer
X-Achs-

Typ

  
  400 

W

* Geben Sie die AQ-Dauerschmierung (AQ) als Option an.
   Für den Kabelaustritt spezi�zieren Sie den passenden Code.

±10μm
Standard

Batterie-
los-

Absolut

Achsbreite  

120 
mm

Passende
Steuerung

 Enkoder-
typ

Motor-
typ

Kabel-
länge

 Modell-
spezi�ka-
tionen

  
 

Für weitere Optionen
siehe Tabelle unten.

* Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Horizontal

Auf Seite

An Decke

Ve
rti

ka
l

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

* Für dieses Modell ist nur ein Roboterkabel erhältlich.
* Bitte kontaktieren Sie IAI für weitere Informationen bzgl. Ersatzkabel.
* Bei Verwendung eines 21 bis 30 m langen Kabels ist bei der Achs-Modellspezi�kation
   „N“ für die Kabellänge anzugeben. In dem Fall sind das Motorkabel [CB-X(EU)-MA]
   und das Enkoderkabel [CB-X(EU)1-PA-AWG24] bzw. das GS-Enkoderkabel mit
   Grenzschalter [CB-X(EU)1-PLA-AWG24] separat zu bestellen.
   (Für weitere Kabel-Details wenden Sie sich direkt an IAI.)

(Hinweis 1)
                      
                      

(Hinweis 2)
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

An Decke

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

 

Erklärung der Zi�ern:  Hub     Kabellänge      Optionen

Richtungen Mb, Mc 
L L

Richtung Mb Richtung Ma

Richtung MaRichtung Mc

Richtung des zulässigen dynamischen Moments Richtung der zulässigen Auskragung



8

25 41120

L

A
Home

5
824

19

120 40J

+0
.01

5
8

0

10

12 32
M.E. S.E.
5

50 D
F

G

50

100

90
 ±

0.
02

B

102

1
77

2

120
90
70

7

15 15
25 25

60

12
0

12
0±

0.0
2

1.5 4.5
ø16

7.
3

4.
3

22
6

ø9

7

80
22

134

110
120

106

T-Nut

6

20 50 50

173

11
0

90
10 20

70
55

138

M.E.*1


100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 1000 1050 1100 1150 1200 1250 1300

L
 468 518 568 618 668 718 768 818 868 918 968 1018 1068 1118 1168 1218 1268 1318 1368 1418 1468 1518 1568 1618 1668

503 553 603 653 703 753 803 853 903 953 1003 1053 1103 1153 1203 1253 1303 1353 1403 1453 1503 1553 1603 1653 1703
A 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 1000 1050 1100 1150 1200 1250 1300
B 304 354 404 454 504 554 604 654 704 754 804 854 904 954 1004 1054 1104 1154 1204 1254 1304 1354 1404 1454 1504
C 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6
D 204 254 104 154 204 254 104 154 204 254 104 154 204 254 104 154 204 254 104 154 204 254 104 154 204
E 4 4 6 6 6 6 8 8 8 8 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14 14 14 16 16 16
F 204 254 304 354 404 454 504 554 604 654 704 754 804 854 904 954 1004 1054 1104 1154 1204 1254 1304 1354 1404
G 134 184 234 284 334 384 434 484 534 584 634 684 734 784 834 884 934 984 1034 1084 1134 1184 1234 1284 1334
H 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5
J 24 74 124 174 224 274 124 174 224 274 124 174 224 274 124 174 224 274 124 174 224 274 124 174 224
K 10 10 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14 14 14 16 16 16 16 18 18 18 18 20 20 20

  7.0 7.6 8.3 8.9 9.5 10.2 10.8 11.4 12.1 12.7 13.3 14.0 14.6 15.2 15.9 16.5 17.2 17.8 18.4 19.1 19.7 20.3 21.0 21.6 22.2
7.6 8.2 8.9 9.5 10.1 10.8 11.4 12.0 12.7 13.3 13.9 14.6 15.2 15.8 16.5 17.1 17.7 18.4 19.0 19.6 20.3 20.9 21.6 22.2 22.8

Passende Steuerungen 
Achsen der ISB-Serie können mit folgenden Steuerungen betrieben werden. Wählen Sie den für Ihre Anwendung geeigneten Typ aus.

    
 

     
  

SCON-CB/CGB 1
  

  −

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

      
   

    

   
   

 
  

 
  

SCON-LC/LCG 1 − −     
   

SSEL-CS 2   
 −  20000

XSEL-P/Q 6  
 − −  20000  

   

Serientyp Ansicht Max. Anzahl an-
steuerb. Achsen Eingangsspannung

Steuerungs-Betriebsarten Max. Anzahl von
Positionierpunkten

Referenz-
seitePosition Pulstreiber Programm Netzwerk   *Option

Kabelausgang links
(Options-Code: A1S)

Kabelausgang rechts
(Options-Code: A3S)

Kabelausgang hinten rechts
(Options-Code: A3E)

Kabelausgang hinten links
(Options-Code: A1E)

Mit Unterlegscheibe montierte Schraube M3
(für Gehäuseerdung, an 2 Positionen)

Abmessungen

*1  Der Schlitten fährt bei der Home-Fahrt zum ME. Achten Sie darauf, dass der Schlitten die
       umgebenden Teile nicht berührt.
       M.E.: Mechanischer Endpunkt
       S.E.: Hub-Endpunkt
*2  Soll die Homing-Richtung nach dem Kauf geändert werden, ist die Achse an IAI zur Einregulierung zurückzusenden.

Einphasig
115/230 VAC

Einphasig
230 VAC

Einphasig 230 VAC
Dreiphasig 230 VAC

Hinweis:
Die Kompatibilität zu bestimmten Netz-
werken ist abhängig von der jeweiligen
Steuerung. Für nähere Informationen
kontaktieren Sie IAI.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

Bitte
kontak-
tieren

Sie IAI für
weitere

Informa-
tionen.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

CAD-Zeichnungen sind über unsere Webseite downloadbar.

www.eu.intelligentactuator.de
2D

CAD
2D

CAD
3D

CAD
3D

CAD

Hub
Ohne Bremse
Mit Bremse

Gewicht
(kg)

Ohne Bremse
Mit Bremse

 Abmessungen und Gewicht pro Hub

Grundr.-Referenz�äche
E-ø9 Bohrung, ø16 Flachsenkung (von gegenüberlieg. Seite)

C × 200 Passloch-Abstand

Langloch,
Tiefe 10

10 (von gegenüberlieg. Seite)

(mit Bremse)

Detailansicht der Befestigungsbohrung
am Grundrahmen (T-Nut)

Schlitten-Referenz�äche

Grundrahmen-Referenz�äche

* Die O�set-Referenzposition
   für die Berechnung der zuläs-
   sigen Momente liegt 37.5 mm
   von der Montageposition des
   Schlitten-Werkteils entfernt.

H x 200 Passloch-Abstand
2-ø8H7, Tiefe 10

K-M8, Tiefe 20
2-ø8H7, Tiefe 10

Kabellänge
(300)

Kabelverbin-
dungsstecker

(ohne Bremse)

2-ø8H7, Tiefe 10
4-M6, Tiefe 18
4-M8, Tiefe 18

Schmiernippel (auch gegenüberliegende Seite)

2-M3, Tiefe 6
(auch gegenüberliegende Seite)



Modellspezi�kation

 Steigung und Zuladung
 

      
   

  

ISB-MXL-WA-400-48- -T2- - 400 48 20 6 141.3 120~1270  
(in 50 mm-Schritten) 

 Hub und maximale Geschwindigkeit

(Einheit: mm/s)

Hub 120 170 220 270 320 370 420
Max. Geschw. 1325 1575 1825 2025 2200 2350 2400

Hub 470 520 570 620 670 720 770
Max. Geschw. 2500 2270 2030

Hub 820 870 920 970 1020 1070 1120
Max. Geschw. 1825 1645 1495 1365 1250 1150 1060

Hub 1170 1220 1270
Max. Geschw. 980 910 845

(*1) Siehe S. 21 für die Beziehung zwischen Beschleunigung und Zuladung.

Modell Hub
(mm)

Längs-
kraft
(N)

Stei-
gung
(mm)

Motor-
leistung

(W)

Max. Zuladung (*1) 

Horizontal (kg) Vertikal (kg)

9

ISB-MXL-400

Optionen

 

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Kabellängen Allgemeine Spezi�kationen 

 ISB MXL WA 400 48 T2
 Serie Typ Steigung Hub Optionen

WA: Batterielos-
         Absolut

  N : Ohne
 S : 3m
 M : 5m
 X : Spezi�zierte Länge

T2 : SCON
  MSCON
  SSEL
  XSEL-P/Q
  

120 : 120mm 

~  
1270 : 1270mm  

 (in 50mm-Schritten) 

400 : 400W 48 : 48mm

Bezeichnung Beschreibung
Wiederholgenauigkeit ±0.01mm
Antriebssystem Kugelumlaufspindel Ø16 mm, gerollt C10  
Spiel max. 0,05 mm  
Zulässiges statisches Lastmoment Ma: 560.3N·m  Mb: 800.2N·m  Mc: 1030.8N·m
Zulässiges dynam. Lastmoment (*1) (*2) Ma: 123.0N·m Mb: 176.0N·m  Mc: 227.0N·m
Dynamische Geradheitsabweichung (*3)     max. 0.02 mm/m 
Grundrahmen Material: Aluminium, hell eloxiert
Zulässige Temperatur, Feuchtigkeit  0~40°C, bis zu 85% RH (nicht kondensierend)

Name Code Seite Name Code Seite
Kabelausgang links A1S s. S. 19 Endschalter Referenzpunktfahren auf Seite gegenüber  LL s. S. 19 
Kabelausgang hinten links A1E s. S. 19 Hauptachsenbestimmung LM s. S. 19 
Kabelausgang rechts A3S s. S. 19 Hauptachsenbestimmung (Sensor auf Seite gegenüber) LLM s. S. 19
Kabelausgang hinten rechts A3E s. S. 19 Entgegengesetztes Referenzpunktfahren  NM s. S. 19 
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option) AQ s. S. 19 -     - - 
Bremse B s. S. 19 Nebenachsenbestimmung S s. S. 19

s. S. 19

Creep-Sensor C s. S. 19 Hochgeradheits-Spezi�kation    ST s. S. 20 
Creep-Sensor auf Seite gegenüber   CL s. S. 19 Doppel-Schlitten W s. S. 20 
Endschalter Referenzpunktfahren  L s. S. 19 Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss  EU  

• Referenz für die zulässige Auskragung: max. 750 mm in Ma-, Mb-, Mc-Richtung

(*1) Bei einer angenommenen Lebensdauer von 10000 km. Die Lebensdauer fällt je nach Betriebs-
        und Installationsbedingungen unterschiedlich aus. Für die Betriebslaufzeit kontaktieren Sie IAI.
(*2) Bei Einsatz der Achse mit Doppel-Schlitten (Option) siehe S. 22 für weitere Einzelheiten bezüglich
        zulässiger Momentenrichtung und Auskragung.
(*3) Dieser Wert gilt für die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option).

Für weitere Einzelheiten bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung
siehe ISB/ISDB-Grundkatalog.

Typ Kabelcode Standard Mit GS

Standard-
kabel

  S (3m) 

M (5m) 

Spezial-
längen

  X06 (6m) ~ X10 (10m)  

X11 (11m) ~ X20 (20m)  

Lang-
Schlitten

  Mittlerer
X-Achs-

Typ

  
  400 

W

* Geben Sie die AQ-Dauerschmierung (AQ) als Option an.
   Für den Kabelaustritt spezi�zieren Sie den passenden Code.

±10μm
Standard

Batterie-
los-

Absolut

Achsbreite  

120 
mm

Passende
Steuerung

 Enkoder-
typ

Motor-
typ

Kabel-
länge

 Modell-
spezi�ka-
tionen

  
 

Für weitere Optionen
siehe Tabelle unten.

* Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Horizontal

Auf Seite

An Decke

Ve
rti

ka
l

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

* Für dieses Modell ist nur ein Roboterkabel erhältlich.
* Bitte kontaktieren Sie IAI für weitere Informationen bzgl. Ersatzkabel.
* Bei Verwendung eines 21 bis 30 m langen Kabels ist bei der Achs-Modellspezi�kation
   „N“ für die Kabellänge anzugeben. In dem Fall sind das Motorkabel [CB-X(EU)-MA]
   und das Enkoderkabel [CB-X(EU)1-PA-AWG24] bzw. das GS-Enkoderkabel mit
   Grenzschalter [CB-X(EU)1-PLA-AWG24] separat zu bestellen.
   (Für weitere Kabel-Details wenden Sie sich direkt an IAI.)

 

(Hinweis 1)
                      
                      

(Hinweis 2)
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

An Decke

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

Erklärung der Zi�ern:  Hub     Kabellänge      Optionen

Richtungen Mb, Mc 
L L

Richtung Mb Richtung Ma

Richtung MaRichtung Mc

Richtung des zulässigen dynamischen Moments Richtung der zulässigen Auskragung



10

6

55

8
+0

.01
5

0

10

1.5
ø16

4.5

7.
3

4.
3

22
6

ø9

7

T-Nut

80
22

106
134

110
120

40 4070

150
120
90 3030

1515

75

7

12
0

12
0±

0.0
2

138
M.E.*1

25 41150

5
Home

42 32

19

L
A

S.E.M.E.
21 23

5

40
100

120J02 05 05

11
0173 90 70

10 20

50 D
F

B
50

G

90
±0

.0
2

102

1
77

2

 
120 170 220 270 320 370 420 470 520 570 620 670 720 770 820 870 920 970 1020 1070 1120 1170 1220 1270

L
 518 568 618 668 718 768 818 868 918 968 1018 1068 1118 1168 1218 1268 1318 1368 1418 1468 1518 1568 1618 1668

553 603 653 703 753 803 853 903 953 1003 1053 1103 1153 1203 1253 1303 1353 1403 1453 1503 1553 1603 1653 1703
A 120 170 220 270 320 370 420 470 520 570 620 670 720 770 820 870 920 970 1020 1070 1120 1170 1220 1270
B 354 404 454 504 554 604 654 704 754 804 854 904 954 1004 1054 1104 1154 1204 1254 1304 1354 1404 1454 1504
C 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6
D 254 104 154 204 254 104 154 204 254 104 154 204 254 104 154 204 254 104 154 204 254 104 154 204
E 4 6 6 6 6 8 8 8 8 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14 14 14 16 16 16
F 254 304 354 404 454 504 554 604 654 704 754 804 854 904 954 1004 1054 1104 1154 1204 1254 1304 1354 1404
G 184 234 284 334 384 434 484 534 584 634 684 734 784 834 884 934 984 1034 1084 1134 1184 1234 1284 1334
H 0 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5
J 74 124 174 224 274 124 174 224 274 124 174 224 274 124 174 224 274 124 174 224 274 124 174 224
K 10 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14 14 14 16 16 16 16 18 18 18 18 20 20 20

  7.9 8.6 9.2 9.8 10.5 11.1 11.7 12.4 13.0 13.6 14.3 14.9 15.5 16.2 16.8 17.5 18.1 18.7 19.4 20.0 20.6 21.3 21.9 22.5
8.5 9.2 9.8 10.4 11.1 11.7 12.3 13.0 13.6 14.2 14.9 15.5 16.1 16.8 17.4 18.0 18.7 19.3 19.9 20.6 21.2 21.9 22.5 23.1

Abmessungen

*1  Der Schlitten fährt bei der Home-Fahrt zum ME. Achten Sie darauf, dass der Schlitten die
       umgebenden Teile nicht berührt.
       M.E.: Mechanischer Endpunkt
       S.E.: Hub-Endpunkt
*2  Soll die Homing-Richtung nach dem Kauf geändert werden, ist die Achse an IAI zur Einregulierung zurückzusenden.

CAD-Zeichnungen sind über unsere Webseite downloadbar.

www.eu.intelligentactuator.de
2D

CAD
2D

CAD
3D

CAD
3D

CAD

Hub
Ohne Bremse
Mit Bremse

Gewicht
(kg)

Ohne Bremse
Mit Bremse

 Abmessungen und Gewicht pro Hub

Kabelausgang links
(Options-Code: A1S)

Kabelausgang rechts
(Options-Code: A3S)

Kabelausgang hinten rechts
(Options-Code: A3E)

Kabelausgang hinten links
(Options-Code: A1E)

Mit Unterlegscheibe montierte Schraube M3
(für Gehäuseerdung, an 2 Positionen)

Grundr.-Referenz�äche
E-ø9 Bohrung, ø16 Flachsenkung (von gegenüberlieg. Seite)

C × 200 Passloch-Abstand

Langloch,
Tiefe 10

10 (von gegenüberlieg. Seite)

(mit Bremse)

Detailansicht der Befestigungsbohrung
am Grundrahmen (T-Nut)

Schlitten-Referenz�äche

Grundrahmen-Referenz�äche

* Die O�set-Referenzposition
   für die Berechnung der zuläs-
   sigen Momente liegt 37.5 mm
   von der Montageposition des
   Schlitten-Werkteils entfernt.

H x 200 Passloch-Abstand

2-ø8H7, Tiefe 10
K-M8, Tiefe 20

2-ø8H7, Tiefe 10

(ohne Bremse)

Schmiernippel (auch gegenüberliegende Seite)

2-M3, Tiefe 6
(auch gegenüberliegende Seite)

Kabellänge
(300)

Kabelverbin-
dungsstecker2-ø8H7, Tiefe 10

4-M6, Tiefe 18
8-M8, Tiefe 18

Passende Steuerungen 
Achsen der ISB-Serie können mit folgenden Steuerungen betrieben werden. Wählen Sie den für Ihre Anwendung geeigneten Typ aus.

    
 

     
  

SCON-CB/CGB 1
  

  −

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

      
   

    

   
   

 
  

 
  

SCON-LC/LCG 1 − −     
   

SSEL-CS 2   
 −  20000

XSEL-P/Q 6  
 − −  20000  

   

Serientyp Ansicht Max. Anzahl an-
steuerb. Achsen Eingangsspannung

Steuerungs-Betriebsarten Max. Anzahl von
Positionierpunkten

Referenz-
seitePosition Pulstreiber Programm Netzwerk   *Option

Einphasig
115/230 VAC

Einphasig
230 VAC

Einphasig 230 VAC
Dreiphasig 230 VAC

Hinweis:
Die Kompatibilität zu bestimmten Netz-
werken ist abhängig von der jeweiligen
Steuerung. Für nähere Informationen
kontaktieren Sie IAI.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

Bitte
kontak-
tieren

Sie IAI für
weitere

Informa-
tionen.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)
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ISB-MXMX-400

Optionen

 

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Kabellängen Allgemeine Spezi�kationen 

 ISB MXMX WA 400 48 T2
 Serie Typ Steigung Hub Optionen

WA: Batterielos-
         Absolut

  N : Ohne
 S : 3m
 M : 5m
 X : Spezi�zierte Länge

T2 : SCON
  MSCON
  SSEL
  XSEL-P/Q
  

800 : 800mm 

~  
2000 : 2000mm  

 (in 50mm-Schritten) 

400 : 400W 48 : 48mm

Bezeichnung Beschreibung
Wiederholgenauigkeit ±0.01mm
Antriebssystem Kugelumlaufspindel Ø16 mm, gerollt C10  
Spiel max. 0,05 mm  
Zulässiges statisches Lastmoment Ma: 341.5N·m  Mb: 487.0N·m  Mc: 796.5N·m
Zulässiges dynam. Lastmoment (*1) Ma: 81.0N·m Mb: 116.0N·m  Mc: 189.0N·m
Dynamische Geradheitsabweichung (*2)     max. 0.02 mm/m 
Grundrahmen Material: Aluminium, hell eloxiert
Zulässige Temperatur, Feuchtigkeit  0~40°C, bis zu 85% RH (nicht kondensierend)

Name Code Seite Name Code Seite
Kabelausgang links A1S s. S. 19 Endschalter Referenzpunktfahren auf Seite gegenüber  LL s. S. 19 
Kabelausgang hinten links A1E s. S. 19 Hauptachsenbestimmung LM s. S. 19 
Kabelausgang rechts A3S s. S. 19 Hauptachsenbestimmung (Sensor auf Seite gegenüber) LLM s. S. 19
Kabelausgang hinten rechts A3E s. S. 19 Entgegengesetztes Referenzpunktfahren  NM s. S. 19 
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option) AQ s. S. 19 Führung mit Kugelabstandshaltern    RT s. S. 20
Bremse B s. S. 19 Nebenachsenbestimmung S s. S. 19

s. S. 19

Creep-Sensor C s. S. 19 Hochgeradheits-Spezi�kation    ST s. S. 20 
Creep-Sensor auf Seite gegenüber   CL s. S. 19 -  - -
Endschalter Referenzpunktfahren  L s. S. 19 Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss EU

• Referenz für die zulässige Auskragung: max. 600 mm in Ma-, Mb-, Mc-Richtung

(*1) Bei einer angenommenen Lebensdauer von 10000 km. Die Lebensdauer fällt je nach Betriebs-
        und Installationsbedingungen unterschiedlich aus. Für die Betriebslaufzeit kontaktieren Sie IAI.
(*2) Dieser Wert gilt für die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option).

Für weitere Einzelheiten bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung
siehe ISB/ISDB-Grundkatalog.

Typ Kabelcode Standard Mit GS

Standard-
kabel

  S (3m) 

M (5m) 

Spezial-
längen

  X06 (6m) ~ X10 (10m)  

X11 (11m) ~ X20 (20m)  

Zwischen-
lager-Typ

  Mittlerer
X-Achs-

Typ

  
  400 

W

* Geben Sie die AQ-Dauerschmierung (AQ) als Option an.
   Für den Kabelaustritt spezi�zieren Sie den passenden Code.

±10μm
Standard

Batterie-
los-

Absolut

Achsbreite  

120 
mm

Passende
Steuerung

 Enkoder-
typ

Motor-
typ

Kabel-
länge

 Modell-
spezi�ka-
tionen

  
 

Für weitere Optionen
siehe Tabelle unten.

* Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Horizontal

Auf Seite

An Decke

Ve
rti

ka
l

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

* Für dieses Modell ist nur ein Roboterkabel erhältlich.
* Bitte kontaktieren Sie IAI für weitere Informationen bzgl. Ersatzkabel.
* Bei Verwendung eines 21 bis 30 m langen Kabels ist bei der Achs-Modellspezi�kation
   „N“ für die Kabellänge anzugeben. In dem Fall sind das Motorkabel [CB-X(EU)-MA]
   und das Enkoderkabel [CB-X(EU)1-PA-AWG24] bzw. das GS-Enkoderkabel mit
   Grenzschalter [CB-X(EU)1-PLA-AWG24] separat zu bestellen.
   (Für weitere Kabel-Details wenden Sie sich direkt an IAI.)

 

(Hinweis 1)
                      
                      

(Hinweis 2)
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

An Decke

Ve
rti

ka
l

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

Modellspezi�kation

 Steigung und Zuladung
 

     
   

 

ISB-MXMX-WA-400-48- -T2- - 400 48 20 − 141.3 800~2000  
(in 50 mm-Schritten) 

 Hub und maximale Geschwindigkeit

(Einheit: mm/s)

Hub 800 850 900 950 1000 1050 1100
Max. Geschw. 1700 1750 1800 1850 1900 1950 2000

Hub 1150 1200 1250 1300 1350 1400 1450
Max. Geschw. 2050 2100 2150 2200 2065 1925 1805

Hub 1500 1550 1600 1650 1700 1750 1800
Max. Geschw. 1690 1590 1495 1410 1335 1265 1195

Hub 1850 1900 1950 2000
Max. Geschw. 1135 1080 1025 980

Modell Hub
(mm)

Längs-
kraft
(N)

Stei-
gung
(mm)

Motor-
leistung

(W)

Max. Zuladung (*1) 

Horizontal (kg) Vertikal (kg)

(*1) Siehe S. 21 für die Beziehung zwischen Beschleunigung und Zuladung.

Erklärung der Zi�ern:  Hub     Kabellänge      Optionen

Richtungen Mb, Mc 
L L

Richtung Mb Richtung Ma

Richtung MaRichtung Mc

Richtung des zulässigen dynamischen Moments Richtung der zulässigen Auskragung



12

138

12
0±

0.
02

120

12
0

90
70

7

60

15
25 25

15

1.5 4.5
ø16

7.3 4.3
22

6

ø9

7

80
22

T-Nut

6

134
106

M.E.
12 80

S.E.
5

A
L

120 100 14
M.E.*1

19

Home

24 8
5

110
120

G
EDC200
B

H

50200CD50

10

+0
.01

5
8

0

11
0

70
20

55

102

1
77

2

173

 
800 850 900 950 1000 1050 1100 1150 1200 1250 1300 1350 1400 1450 1500 1550 1600 1650 1700 1750 1800 1850 1900 1950 2000

L
 1264 1314 1364 1414 1464 1514 1564 1614 1664 1714 1764 1814 1864 1914 1964 2014 2064 2114 2164 2214 2264 2314 2364 2414 2464

1299 1349 1399 1449 1499 1549 1599 1649 1699 1749 1799 1849 1899 1949 1999 2049 2099 2149 2199 2249 2299 2349 2399 2449 2499
A 800 850 900 950 1000 1050 1100 1150 1200 1250 1300 1350 1400 1450 1500 1550 1600 1650 1700 1750 1800 1850 1900 1950 2000
B 1100 1150 1200 1250 1300 1350 1400 1450 1500 1550 1600 1650 1700 1750 1800 1850 1900 1950 2000 2050 2100 2150 2200 2250 2300
C 200 200 200 200 200 225 250 275 300 325 350 375 400 425 450 475 500 525 550 575 200 200 200 200 200
D 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 400 425 450 475 500
E 200 250 300 350 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400 400
F 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 16 16 16 16 16
G 1000 1050 1100 1150 1200 1250 1300 1350 1400 1450 1500 1550 1600 1650 1700 1750 1800 1850 1900 1950 2000 2050 2100 2150 2200
H 800 850 900 950 1000 1050 1100 1150 1200 1250 1300 1350 1400 1450 1500 1550 1600 1650 1700 1750 1800 1850 1900 1950 2000

 17.1 17.7 18.4 19.0 19.6 20.3 20.9 21.5 22.2 22.8 23.4 24.1 24.7 25.4 26.0 26.6 27.3 27.9 28.5 29.2 29.8 30.4 31.1 31.7 32.3 
17.7 18.3 19.0 19.6 20.2 20.9 21.5 22.1 22.8 23.4 24.0 24.7 25.3 25.9 26.6 27.2 27.8 28.5 29.1 29.8 30.4 31.0 31.7 32.3 32.9 

Abmessungen

*1  Der Schlitten fährt bei der Home-Fahrt zum ME. Achten Sie darauf, dass der Schlitten die
       umgebenden Teile nicht berührt.
       M.E.: Mechanischer Endpunkt
       S.E.: Hub-Endpunkt
*2  Soll die Homing-Richtung nach dem Kauf geändert werden, ist die Achse an IAI zur Einregulierung zurückzusenden.

CAD-Zeichnungen sind über unsere Webseite downloadbar.

www.eu.intelligentactuator.de
2D

CAD
2D

CAD
3D

CAD
3D

CAD

Passende Steuerungen 
Achsen der ISB-Serie können mit folgenden Steuerungen betrieben werden. Wählen Sie den für Ihre Anwendung geeigneten Typ aus.

    
 

     
  

SCON-CB/CGB 1
  

  −

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

      
   

    

   
   

 
  

 
  

SCON-LC/LCG 1 − −     
   

SSEL-CS 2   
 −  20000

XSEL-P/Q 6  
 − −  20000  

   

Serientyp Ansicht Max. Anzahl an-
steuerb. Achsen Eingangsspannung

Steuerungs-Betriebsarten Max. Anzahl von
Positionierpunkten

Referenz-
seitePosition Pulstreiber Programm Netzwerk   *Option

Einphasig
115/230 VAC

Einphasig
230 VAC

Einphasig 230 VAC
Dreiphasig 230 VAC

Hinweis:
Die Kompatibilität zu bestimmten Netz-
werken ist abhängig von der jeweiligen
Steuerung. Für nähere Informationen
kontaktieren Sie IAI.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

Bitte
kontak-
tieren

Sie IAI für
weitere

Informa-
tionen.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

Hub
Ohne Bremse
Mit Bremse

Gewicht
(kg)

Ohne Bremse
Mit Bremse

 Abmessungen und Gewicht pro Hub

Kabelausgang
links

(Options-Code: A1S)

Kabelausgang
rechts

(Options-Code: A3S)

Kabelausgang
hinten rechts

(Options-Code: A3E)

Kabelausgang
hinten links

(Options-Code: A1E)

Mit Unterlegscheibe montierte Schraube M3
(für Gehäuseerdung, an 2 Positionen)

E-ø9 Bohrung, ø16 Flachsenkung (von gegenüberlieg. Seite)

2-ø8H7, Tiefe 10
Grundr.-Referenz�äche

Langloch,
Tiefe 10

(mit Bremse)

Detailansicht der Befestigungsbohrung
am Grundrahmen (T-Nut)

Schlitten-Referenz�äche

Grundrahmen-Referenz�äche

* Die O�set-Referenzposition
   für die Berechnung der zuläs-
   sigen Momente liegt 37.5 mm
   von der Montageposition des
   Schlitten-Werkteils entfernt.

Schmiernippel (auch gegenüberliegende Seite)

2-M3, Tiefe 6
(auch gegenüberliegende Seite)

Kabellänge
(300)

Kabelverbin-
dungsstecker

2-ø8H7, Tiefe 10 4-M6, Tiefe 18
4-M8, Tiefe 18
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ISDB-S-100

Optionen

 

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Kabellängen Allgemeine Spezi�kationen 

 ISDB S WA 100 36 T2
 Serie Typ Steigung Hub Optionen

WA: Batterielos-
         Absolut

  N : Ohne
 S : 3m
 M : 5m
 X : Spezi�zierte Länge

T2 : SCON
  MSCON
  SSEL
  XSEL-P/Q
  

100 : 100mm 

~  
800 : 800mm  

 (in 50mm-Schritten) 

100 : 100W 36 : 36mm

• Referenz für die zulässige Auskragung: max. 450 mm in Ma-, Mb-, Mc-Richtung

(*1) Bei einer angenommenen Lebensdauer von 10000 km. Die Lebensdauer fällt je nach Betriebs-
        und Installationsbedingungen unterschiedlich aus. Für die Betriebslaufzeit kontaktieren Sie IAI.
(*2) Bei Einsatz der Achse mit Doppel-Schlitten (Option) siehe S. 22 für weitere Einzelheiten bezüglich
        zulässiger Momentenrichtung und Auskragung.
(*3) Dieser Wert gilt für die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option).

Für weitere Einzelheiten bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung
siehe ISB/ISDB-Grundkatalog.

Typ Kabelcode Standard Mit GS

Standard-
kabel

  S (3m) 

M (5m) 

Spezial-
längen

  X06 (6m) ~ X10 (10m)  

X11 (11m) ~ X20 (20m)  

  Einfach-
Staub-

geschützt

Kleiner
X-Achs-

Typ

  100 
W

* Geben Sie die AQ-Dauerschmierung (AQ) als Option an.
   Für den Kabelaustritt spezi�zieren Sie den passenden Code.

±10μm
Standard

Batterie-
los-

Absolut

Achsbreite  

90 
mm

Passende
Steuerung

 Enkoder-
typ

Motor-
typ

Kabel-
länge

 Modell-
spezi�ka-
tionen

  
 

Für weitere Optionen
siehe Tabelle unten.

* Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Horizontal

Auf Seite

An Decke

Ve
rti

ka
l

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

* Für dieses Modell ist nur ein Roboterkabel erhältlich.
* Bitte kontaktieren Sie IAI für weitere Informationen bzgl. Ersatzkabel.
* Bei Verwendung eines 21 bis 30 m langen Kabels ist bei der Achs-Modellspezi�kation
   „N“ für die Kabellänge anzugeben. In dem Fall sind das Motorkabel [CB-X(EU)-MA]
   und das Enkoderkabel [CB-X(EU)1-PA-AWG24] bzw. das GS-Enkoderkabel mit
   Grenzschalter [CB-X(EU)1-PLA-AWG24] separat zu bestellen.
   (Für weitere Kabel-Details wenden Sie sich direkt an IAI.)

Modellspezi�kation

(Einheit: mm/s) 

 Steigung und Zuladung 
 

     
   

 

ISDB-S-WA-100-36- -T2- - 100 36 10 2 47.2 100~800 
(in 50 mm-Schritten) 

 Hub und maximale Geschwindigkeit
Hub 100 150 200 250 300 350 400

Max. Geschw. 1075 1370 1620 1830 1940 1980 2000

Hub 450 500 550 600 650 700 750

Max. Geschw. 2000 1825 1590 1400 1240

Hub 800

Max. Geschw. 1105(*1) Siehe S. 21 für die Beziehung zwischen Beschleunigung und Zuladung.
(*2) Falls die Führung mit Kugelketten (RT) eingesetzt wird, verringert sich die vertikale Zuladung um 0,5 kg.

Modell Hub
(mm)

Längs-
kraft
(N)

Stei-
gung
(mm)

Motor-
leistung

(W)

Max. Zuladung (*1) 

Horizontal (kg) Vertikal (kg) (*2)

Erklärung der Zi�ern:  Hub     Kabellänge      Optionen

 ±0.01mm
 Kugelumlaufspindel Ø12 mm, gerollt C10   

 max. 0,05 mm  
  Ma: 143.8N·m   Mb: 205.4N·m   Mc: 336.0N·m

  Ma: 32.9N·m   Mb: 47.0N·m   Mc: 76.8N·m
max. 0.02 mm/m  
Material: Aluminium, hell eloxiert   

Schutzklasse IP30
Zulässige Temperatur, Feuchtigkeit   0~40°C, bis zu 85% RH (nicht kondensierend)

Bezeichnung Beschreibung
Wiederholgenauigkeit
Antriebssystem
Spiel
Zulässiges statisches Lastmoment
Zulässiges dynam. Lastmoment (*1) (*2)
Dynamische Geradheitsabweichung (*3)
Grundrahmen

     A1S    LM  
   A1E      LLM  
     A3S   NM
    A3E     RT  

    AQ    S  
B  Schlittenroller-Spezi�kation   SR

 C  Hochgeradheits-Spezi�kation    ST  
   CL  Doppel-Schlitten    W  
  L  Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss EU  

    LL  

Name Code Seite
Kabelausgang links
Kabelausgang hinten links
Kabelausgang rechts
Kabelausgang hinten rechts
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option)
Bremse
Creep-Sensor
Creep-Sensor auf Seite gegenüber
Endschalter Referenzpunktfahren

s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19Endschalter Referenzpktf. auf Seite gegenüber

Name Code Seite
Hauptachsenbestimmung s. S. 19
Hauptachsenbestimmung (Sensor auf Seite gegenüber) s. S. 19
Entgegengesetztes Referenzpunktfahren s. S. 19
Führung mit Kugelabstandshaltern s. S. 20
Nebenachsenbestimmung s. S. 19

s. S. 19

s. S. 20
s. S. 20

s. S. 20

Richtungen Mb, Mc 
L L

Richtung Mb Richtung Ma

Richtung MaRichtung Mc

Richtung des zulässigen dynamischen Moments Richtung der zulässigen Auskragung
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A

G

15

(38)
84
90

3

654
.5

(2
.5

)
74

.5

(1
)

51
70
90 5 4Hub510

142.5 (ohne Bremse)
174.0 (mit Bremse)B22

L

154

11

10

Konische Gewindebohrung (Rc 3/8“)
(Senkschraube wie auf gegenüberlieg. Seite)

Konische Gewindebohrung (Rc 3/8“)
(Senkschraube wie auf gegenüberlieg. Seite)

M.E. S.E. M.E.*1Home

60
±0

.0
2

5

4545
70 1010
90

60

86

Kabelausgang rechts (Options-Code: A3S)
Kabelausgang hinten rechts (Options-Code: A3E)

86
Schlittenmittenstellung

(Home)
25.5100

E-M6, Tiefe 17

D × 200F1007.5

70
7

8

0
+ 0.012

 Tiefe 10

70
±0

.0
2

75.5
25

57.5 50 50

60

Verbindungsschraube
Schutzkontakt (M3, 2 Positionen)

Bohrlöcher zur Weiterverwendung
be�nden sich auf der gesamten
Unterseite der Achse. Diese sind
aber nicht zur Montage der Achse
gedacht und mit Gummitüllen versehen.

4.
3

7.
3

1.5 4.5

Detailansicht von A

Rahmenmontierbare Achsseite bei
der Hochgeradheits-Präzisionsversion

ø6

Schmierbereich (Schmiernippel,
auch gegenüberliegende Seite)

Schmiernippel für
Kugelumlaufspindel

Schmiernippel für Führung
(auf der Montageseite)

4-M6, Tiefe 19

7 (von Referenz�äche)

2-Langloch 6H7


100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800

L
 442.5 492.5 542.5 592.5 642.5 692.5 742.5 792.5 842.5 892.5 942.5 992.5 1042.5 1092.5 1142.5

474 524 574 624 674 724 774 824 874 924 974 1024 1074 1124 1174
B 278 328 378 428 478 528 578 628 678 728 778 828 878 928 978
D 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3
E 8 8 8 8 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14 14
F 45 95 145 195 45 95 145 195 45 95 145 195 45 95 145

  4.3 4.6 5.0 5.4 5.7 6.1 6.4 6.8 7.2 7.5 7.9 8.2 8.6 9.0 9.3
4.6 4.9 5.3 5.7 6.0 6.4 6.7 7.1 7.5 7.8 8.2 8.5 8.9 9.3 9.6

4-ø6H7, Tiefe 10

2-ø6H7, Tiefe 10

Abmessungen

*1  Der Schlitten fährt bei der Home-Fahrt zum ME. Achten Sie darauf, dass der Schlitten die
       umgebenden Teile nicht berührt.
       M.E.: Mechanischer Endpunkt
       S.E.: Hub-Endpunkt
*2  Soll die Homing-Richtung nach dem Kauf geändert werden, ist die Achse an IAI zur Einregulierung zurückzusenden.

Passende Steuerungen 
Achsen der ISDB-Serie können mit folgenden Steuerungen betrieben werden. Wählen Sie den für Ihre Anwendung geeigneten Typ aus.

Serientyp Ansicht  Max. Anzahl an-
steuerb. Achsen

   
 Eingangsspannung Steuerungs-Betriebsarten Max. Anzahl von

Positionierpunkten
   

 
Referenz-

seitePosition Pulstreiber Programm Netzwerk   *Option 

SCON-CB/CGB 1

  Einphasig
115/230 VAC

Einphasig 230 VAC
Dreiphasig 230 VAC

  −  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis:
Die Kompatibilität zu bestimmten Netz-
werken ist abhängig von der jeweiligen
Steuerung. Für nähere Informationen
kontaktieren Sie IAI.

  

       
  

     

512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

Bitte
kontak-
tieren

Sie IAI für
weitere

Informa-
tionen.

 
  

  
  

SCON-LC/LCG 1 − −  512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

SCON-CAL/CGAL 1  − − 512   
(768 bei Netzwerk-Spez.)   

MSCON-C 6 Dieser Typ ist nur an ein
Netzwerk anschlussfähig.

   
 256

SSEL-CS 2  −  20000

XSEL-P/Q 6  − −  20000   
   

CAD-Zeichnungen sind über unsere Webseite downloadbar.

www.eu.intelligentactuator.de
2D

CAD
2D

CAD
3D

CAD
3D

CAD

Abmessungen und Gewicht pro Hub
Hub
Ohne Bremse

Mit Bremse

Gewicht
(kg)

Ohne Bremse
Mit Bremse

* Die O�set-Referenzposition für die
   Berechnung der zulässigen Momente
   liegt 42.5 mm von der Montageposition
   des Schlitten-Werkteils entfernt.

Referenz�äche

Referenz�äche

(300)
Kabellänge

Kabelverbindungsstecker

Kabelausgang links
(Options-Code: A1S)

Kabelausgang hinten links
(Options-Code: A1E)
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ISDB-M-400

Optionen

 

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Kabellängen Allgemeine Spezi�kationen 

 ISDB M WA 400 48 T2
 Serie Typ Steigung Hub Optionen

WA: Batterielos-
         Absolut

  N : Ohne
 S : 3m
 M : 5m
 X : Spezi�zierte Länge

T2 : SCON
  MSCON
  SSEL
  XSEL-P/Q
  

100 : 100mm 

~  
1100 : 1100mm 

 (in 50mm-Schritten) 

400 : 400W 48 : 48mm

• Referenz für die zulässige Auskragung: max. 600 mm in Ma-, Mb-, Mc-Richtung

(*1) Bei einer angenommenen Lebensdauer von 10000 km. Die Lebensdauer fällt je nach Betriebs-
        und Installationsbedingungen unterschiedlich aus. Für die Betriebslaufzeit kontaktieren Sie IAI.
(*2) Bei Einsatz der Achse mit Doppel-Schlitten (Option) siehe S. 22 für weitere Einzelheiten bezüglich
        zulässiger Momentenrichtung und Auskragung.
(*3) Dieser Wert gilt für die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option).

Für weitere Einzelheiten bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung
siehe ISB/ISDB-Grundkatalog.

Typ Kabelcode Standard Mit GS

Standard-
kabel

  S (3m) 

M (5m) 

Spezial-
längen

  X06 (6m) ~ X10 (10m)  

X11 (11m) ~ X20 (20m)  

  Einfach-
Staub-

geschützt

Mittlerer
X-Achs-

Typ

  400 
W

* Geben Sie die AQ-Dauerschmierung (AQ) als Option an.
   Für den Kabelaustritt spezi�zieren Sie den passenden Code.

±10μm
Standard

Batterie-
los-

Absolut

Achsbreite  

120 
mm

Passende
Steuerung

 Enkoder-
typ

Motor-
typ

Kabel-
länge

 Modell-
spezi�ka-
tionen

  
 

Für weitere Optionen
siehe Tabelle unten.

* Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage
    geben. Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Horizontal

Auf Seite

An Decke

Ve
rti

ka
l

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

* Für dieses Modell ist nur ein Roboterkabel erhältlich.
* Bitte kontaktieren Sie IAI für weitere Informationen bzgl. Ersatzkabel.
* Bei Verwendung eines 21 bis 30 m langen Kabels ist bei der Achs-Modellspezi�kation
   „N“ für die Kabellänge anzugeben. In dem Fall sind das Motorkabel [CB-X(EU)-MA]
   und das Enkoderkabel [CB-X(EU)1-PA-AWG24] bzw. das GS-Enkoderkabel mit
   Grenzschalter [CB-X(EU)1-PLA-AWG24] separat zu bestellen.
   (Für weitere Kabel-Details wenden Sie sich direkt an IAI.)

 ±0.01mm
 Kugelumlaufspindel Ø16 mm, gerollt C10   

 max. 0,05 mm  
  Ma: 341.5N·m   Mb: 487.0N·m   Mc: 796.5N·m

  Ma: 81.0N·m   Mb: 116.0N·m   Mc: 189.0N·m
max. 0.02 mm/m  
Material: Aluminium, hell eloxiert   

Schutzklasse IP30
Zulässige Temperatur, Feuchtigkeit   0~40°C, bis zu 85% RH (nicht kondensierend)

Bezeichnung Beschreibung
Wiederholgenauigkeit
Antriebssystem
Spiel
Zulässiges statisches Lastmoment
Zulässiges dynam. Lastmoment (*1) (*2)
Dynamische Geradheitsabweichung (*3)
Grundrahmen

     A1S    LM  
   A1E      LLM  
     A3S   NM
    A3E     RT  

    AQ    S  
B  Schlittenroller-Spezi�kation   SR

 C  Hochgeradheits-Spezi�kation    ST  
   CL  Doppel-Schlitten    W  
  L  Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss  EU  

    LL  

Name Code Seite
Kabelausgang links
Kabelausgang hinten links
Kabelausgang rechts
Kabelausgang hinten rechts
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option)
Bremse
Creep-Sensor
Creep-Sensor auf Seite gegenüber
Endschalter Referenzpunktfahren

s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19
s. S. 19Endschalter Referenzpktf. auf Seite gegenüber

Name Code Seite
Hauptachsenbestimmung s. S. 19
Hauptachsenbestimmung (Sensor auf Seite gegenüber) s. S. 19
Entgegengesetztes Referenzpunktfahren s. S. 19
Führung mit Kugelabstandshaltern s. S. 20
Nebenachsenbestimmung s. S. 19

s. S. 19

s. S. 20
s. S. 20

s. S. 20

(Hinweis 1)
                      
                      

(Hinweis 2)
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Modellabhängig kann es
    einige Einschränkungen
    hinsichtlich der vertikalen,
    seitlichen oder decken-
    montierten Einbaulage

    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

An Decke

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

Modellspezi�kation

(Einheit: mm/s) 

 Steigung und Zuladung
 

      
   

  

ISDB-M-WA-400-48- -T2- - 400 48 20 6 141.3 100~1100  
(in 50 mm-Schritten) 

 Hub und maximale Geschwindigkeit
Hub 100 150 200 250 300 350 400

Max. Geschw. 980 1270 1520 1740 1930 2050 2125

Hub 450 500 550 600 650 700 750

Max. Geschw. 2200 2145

Hub 800 850 900 950 1000 1050 1100

Max. Geschw. 1920 1730 1570 1430 1305 1195 1105
(*1) Siehe S. 21 für die Beziehung zwischen Beschleunigung und Zuladung.

Modell Hub
(mm)

Längs-
kraft
(N)

Stei-
gung
(mm)

Motor-
leistung

(W)

Max. Zuladung (*1) 

Horizontal (kg) Vertikal (kg)

Erklärung der Zi�ern:  Hub     Kabellänge      Optionen

Richtungen Mb, Mc 
L L

Richtung Mb Richtung Ma

Richtung MaRichtung Mc

Richtung des zulässigen dynamischen Moments Richtung der zulässigen Auskragung
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A

G

94

94
69

6

110

116

5
120

69
.5

(54)

22

5Hub58 5194

L

B22
11

10

55
.5

M.E. S.E. M.E.*1Home

90 1515
120

70 2525

80
±0

.0
2

80

6060

7

107

120D × 200F12012.5 42.5
102.572.5

30

90
±0

.0
2

90

60

12

10

60

78

4.
3

7.
3

1.5 4.5

ø6

0
+ 0.015

 Tiefe 10

10 (von Referenz�äche)
107

4-M8, Tiefe 18

166 (ohne Bremse)
201 (mit Bremse)

4-M6, Tiefe 18

(2
.5

)

2-Langloch 8H7 E-M8, Tiefe 20

(1
)


100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 1000 1050 1100

L
 505 555 605 655 705 755 805 855 905 955 1005 1055 1105 1155 1205 1255 1305 1355 1405 1455 1505

540 590 640 690 740 790 840 890 940 990 1040 1090 1140 1190 1240 1290 1340 1390 1440 1490 1540
B 317 367 417 467 517 567 617 667 717 767 817 867 917 967 1017 1067 1117 1167 1217 1267 1317 
D 0 0 0 0 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 5 
E 8 8 8 8 10 10 10 10 12 12 12 12 14 14 14 14 16 16 16 16 18 
F 22 72 122 172 22 72 122 172 22 72 122 172 22 72 122 172 22 72 122 172 22 

 8.5 9.1 9.7 10.3 11.0 11.6 12.2 12.9 13.5 14.1 14.8 15.4 16.0 16.6 17.3 17.9 18.5 19.2 19.8 20.4 21.1
9.0 9.7 10.3 10.9 11.6 12.2 12.8 13.5 14.1 14.7 15.3 16.0 16.6 17.2 17.9 18.5 19.1 19.8 20.4 21.0 21.6

4-ø8H7, Tiefe10

2-ø8H7, Tiefe 10 Kabelausgang rechts (Options-Code: A3S)
Kabelausgang hinten rechts (Options-Code: A3E)

Schlittenmittenstellung
(Home)

Verbindungsschraube
Schutzkontakt (M3, 2 Positionen)

Schmierbereich (Schmiernippel,
auch gegenüberliegende Seite)

Schmiernippel
für Kugelum-
laufspindel

Schmiernippel für Führung
(auf der Montageseite)

Abmessungen

*1  Der Schlitten fährt bei der Home-Fahrt zum ME. Achten Sie darauf, dass der Schlitten die
       umgebenden Teile nicht berührt.
       M.E.: Mechanischer Endpunkt
       S.E.: Hub-Endpunkt
*2  Soll die Homing-Richtung nach dem Kauf geändert werden, ist die Achse an IAI zur Einregulierung zurückzusenden.

CAD-Zeichnungen sind über unsere Webseite downloadbar.

www.eu.intelligentactuator.de
2D

CAD
2D

CAD
3D

CAD
3D

CAD

(300)
Kabellänge

Kabelverbin-
dungsstecker

Kabelausgang links
(Options-Code: A1S)

Kabelausgang hinten links
(Options-Code: A1E)

Passende Steuerungen 
Achsen der ISDB-Serie können mit folgenden Steuerungen betrieben werden. Wählen Sie den für Ihre Anwendung geeigneten Typ aus.

    
 

     
  

SCON-CB/CGB 1
  

  −

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

      
   

    

   
   

 
  

 
  

SCON-LC/LCG 1 − −     
   

SSEL-CS 2   
 −  20000

XSEL-P/Q 6  
 − −  20000  

   

Serientyp Ansicht Max. Anzahl an-
steuerb. Achsen Eingangsspannung

Steuerungs-Betriebsarten Max. Anzahl von
Positionierpunkten

Referenz-
seitePosition Pulstreiber Programm Netzwerk   *Option

Einphasig
115/230 VAC

Einphasig
230 VAC

Einphasig 230 VAC
Dreiphasig 230 VAC

Hinweis:
Die Kompatibilität zu bestimmten Netz-
werken ist abhängig von der jeweiligen
Steuerung. Für nähere Informationen
kontaktieren Sie IAI.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

Bitte
kontak-
tieren

Sie IAI für
weitere

Informa-
tionen.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

Abmessungen und Gewicht pro Hub
Hub

Ohne Bremse
Mit Bremse

Gewicht
(kg)

Ohne Bremse
Mit Bremse

Bohrlöcher zur Weiterverwendung
be�nden sich auf der gesamten
Unterseite der Achse. Diese sind
aber nicht zur Montage der Achse
gedacht und mit Gummitüllen versehen.

Detailansicht von A

Rahmenmontierbare Achsseite bei
der Hochgeradheits-Präzisionsversion

Referenz�äche

* Die O�set-Referenzposition für die
   Berechnung der zulässigen Momente
   liegt 51.5 mm von der Montageposition
   des Schlitten-Werkteils entfernt.

Referenz�äche
Konische Gewindebohrung (Rc 3/8“)
(Senkschraube wie auf gegenüberlieg. Seite)

Konische Gewindebohrung (Rc 3/8“)
(Senkschraube wie auf gegenüberlieg. Seite)
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ISDB-MX-400

Optionen

 

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

Kabellängen Allgemeine Spezi�kationen 

 ISDB MX WA 400 48 T2
 Serie Typ Steigung Hub Optionen

WA: Batterielos-
         Absolut

  N : Ohne
 S : 3m
 M : 5m
 X : Spezi�zierte Länge

T2 : SCON
  MSCON
  SSEL
  XSEL-P/Q
  

800 : 800mm 

~  
1600 : 1600mm 

 (in 50mm-Schritten) 

400 : 400W 48 : 48mm

• Referenz für die zulässige Auskragung: max. 600 mm in Ma-, Mb-, Mc-Richtung

(*1) Bei einer angenommenen Lebensdauer von 10000 km. Die Lebensdauer fällt je nach Betriebs-
        und Installationsbedingungen unterschiedlich aus. Für die Betriebslaufzeit kontaktieren Sie IAI.
(*2) Dieser Wert gilt für die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option).

Für weitere Einzelheiten bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung
siehe ISB/ISDB-Grundkatalog.

Typ Kabelcode Standard Mit GS

Standard-
kabel

  S (3m) 

M (5m) 

Spezial-
längen

  X06 (6m) ~ X10 (10m)  

X11 (11m) ~ X20 (20m)  

  Einfach-
Staub-

geschützt

Mittlerer
X-Achs-

Typ

  400 
W

* Geben Sie die AQ-Dauerschmierung (AQ) als Option an.
   Für den Kabelaustritt spezi�zieren Sie den passenden Code.

±10μm
Standard

Batterie-
los-

Absolut

Achsbreite  

120 
mm

Passende
Steuerung

 Enkoder-
typ

Motor-
typ

Kabel-
länge

 Modell-
spezi�ka-
tionen

  
 

Für weitere Optionen
siehe Tabelle unten.

* Für weitere
    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Horizontal

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

* Für dieses Modell ist nur ein Roboterkabel erhältlich.
* Bitte kontaktieren Sie IAI für weitere Informationen bzgl. Ersatzkabel.
* Bei Verwendung eines 21 bis 30 m langen Kabels ist bei der Achs-Modellspezi�kation
   „N“ für die Kabellänge anzugeben. In dem Fall sind das Motorkabel [CB-X(EU)-MA]
   und das Enkoderkabel [CB-X(EU)1-PA-AWG24] bzw. das GS-Enkoderkabel mit
   Grenzschalter [CB-X(EU)1-PLA-AWG24] separat zu bestellen.
   (Für weitere Kabel-Details wenden Sie sich direkt an IAI.)

 ±0.01mm
 Kugelumlaufspindel Ø16 mm, gerollt C10   

 max. 0,05 mm  
  Ma: 341.5N·m   Mb: 487.0N·m   Mc: 796.5N·m

  Ma: 81.0N·m   Mb: 116.0N·m   Mc: 189.0N·m
max. 0.02 mm/m  
Material: Aluminium, hell eloxiert   

Schutzklasse IP30
Zulässige Temperatur, Feuchtigkeit   0~40°C, bis zu 85% RH (nicht kondensierend)

Bezeichnung Beschreibung
Wiederholgenauigkeit
Antriebssystem
Spiel
Zulässiges statisches Lastmoment
Zulässiges dynam. Lastmoment (*1)
Dynamische Geradheitsabweichung (*2)
Grundrahmen

Zwischen-
lager-Typ

  

Name Code Seite Name Code Seite
Kabelausgang links A1S s. S. 19 Endschalter Referenzpunktfahren auf Seite gegenüber  LL s. S. 19 
Kabelausgang hinten links A1E s. S. 19 Hauptachsenbestimmung LM s. S. 19 
Kabelausgang rechts A3S s. S. 19 Hauptachsenbestimmung (Sensor auf Seite gegenüber) LLM s. S. 19
Kabelausgang hinten rechts A3E s. S. 19 Entgegengesetztes Referenzpunktfahren  NM s. S. 19 
AQ-Dauerschmierung (Standard-Option) AQ s. S. 19 Führung mit Kugelabstandshaltern    RT s. S. 20
Bremse B s. S. 19 Nebenachsenbestimmung S s. S. 19

s. S. 19

Creep-Sensor C s. S. 19 Hochgeradheits-Spezi�kation    ST s. S. 20 
Creep-Sensor auf Seite gegenüber   CL s. S. 19 -  - -
Endschalter Referenzpunktfahren  L s. S. 19 Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss  EU  

Modellspezi�kation

 Steigung und Zuladung  Hub und maximale Geschwindigkeit  
 

     
   

  

ISDB-MX-WA-400-48- -T2- - 400 48 20 − 141.3 800~1600  
(in 50 mm-Schritten) 

(Einheit: mm/s)

Hub 800 850 900 950 1000 1050 1100

Max. Geschw. 1700 1750 1800 1850 1900 1950 2000

Hub 1150 1200 1250 1300 1350 1400 1450

Max. Geschw. 2050 2100 2150 2200 1990 1860 1745

Hub 1500 1550 1600

Max. Geschw. 1640 1540 1450
(*1) Siehe S. 21 für die Beziehung zwischen Beschleunigung und Zuladung.

Modell Hub
(mm)

Längs-
kraft
(N)

Stei-
gung
(mm)

Motor-
leistung

(W)

Max. Zuladung (*1) 

Horizontal (kg) Vertikal (kg)

Erklärung der Zi�ern:  Hub     Kabellänge      Optionen

(Hinweis 1) Die Zuladung beruht auf einem Betrieb mit einer Beschleunigung von 0,4 G.
                      Bei Erhöhung der Beschleunigung sinkt die Zuladung.
                      Für weitere Informationen hierzu siehe S. 21.

(Hinweis 2) Der Wert für die dynamische Geradheitsabweichung gilt für den Fall,
                     dass die Hochgeradheits-Präzisionsversion (Option) spezi�ziert ist.

    Informationen dazu
    kontaktieren Sie IAI.

Bitte 
beachten 

H I N W E I S 

Auf Seite

Ve
rti

ka
l

An Decke

Richtungen Mb, Mc 
L L

Richtung Mb Richtung Ma

Richtung MaRichtung Mc

Richtung des zulässigen dynamischen Moments Richtung der zulässigen Auskragung
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A

G

94

6

1105
120

69
.5 22

69
94

116 556 5 53Hub

L
B22

11

194

10
M.E. S.E. M.E.*1Home

80
±0

.0
2

7

80

6060
7025 25
90 1515

155

120D × 20012060.5 90.5
150.5120.5

30

90
±0

.0
2

90

60

12

10

60
F

78

ø6

0
+ 0.015

Tiefe 10

10 (von Referenz�äche)

155

4-M8, Tiefe 18
4-M6, Tiefe 18

(2
.5

)

(54)

E-M8, Tiefe 202-Langloch 8H7


800 850 900 950 1000 1050 1100 1150 1200 1250 1300 1350 1400 1450 1500 1550 1600

L
1301 1351 1401 1451 1501 1551 1601 1651 1701 1751 1801 1851 1901 1951 2001 2051 2101
1336 1386 1436 1486 1536 1586 1636 1686 1736 1786 1836 1886 1936 1986 2036 2086 2136

B 1113 1163 1213 1263 1313 1363 1413 1463 1513 1563 1613 1663 1713 1763 1813 1863 1913
D 3 3 3 3 4 4 4 4 5 5 5 5 6 6 6 6 7
E 14 14 14 14 16 16 16 16 18 18 18 18 20 20 20 20 22
F 122 172 222 272 122 172 222 272 122 172 222 272 122 172 222 272 122

  18.9 19.5 20.2 20.8 21.4 22.1 22.7 23.4 24.0 24.6 25.3 25.9 26.6 27.2 27.8 28.5 29.1 
19.5 20.1 20.7 21.4 22.0 22.7 23.3 23.9 24.6 25.2 25.9 26.5 27.1 27.8 28.4 29.1 29.7 

 

4-ø8H7, Tiefe 10

2-ø8H7, Tiefe10

Abmessungen

*1  Der Schlitten fährt bei der Home-Fahrt zum ME. Achten Sie darauf, dass der Schlitten die
       umgebenden Teile nicht berührt.
       M.E.: Mechanischer Endpunkt
       S.E.: Hub-Endpunkt
*2  Soll die Homing-Richtung nach dem Kauf geändert werden, ist die Achse an IAI zur Einregulierung zurückzusenden.

CAD-Zeichnungen sind über unsere Webseite downloadbar.

www.eu.intelligentactuator.de
2D

CAD
2D

CAD
3D

CAD
3D

CAD

Passende Steuerungen 
Achsen der ISDB-Serie können mit folgenden Steuerungen betrieben werden. Wählen Sie den für Ihre Anwendung geeigneten Typ aus.

    
 

     
  

SCON-CB/CGB 1
  

  −

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

      
   

    

   
   

 
  

 
  

SCON-LC/LCG 1 − −     
   

SSEL-CS 2   
 −  20000

XSEL-P/Q 6  
 − −  20000  

   

Serientyp Ansicht Max. Anzahl an-
steuerb. Achsen Eingangsspannung

Steuerungs-Betriebsarten Max. Anzahl von
Positionierpunkten

Referenz-
seitePosition Pulstreiber Programm Netzwerk   *Option

Einphasig
115/230 VAC

Einphasig
230 VAC

Einphasig 230 VAC
Dreiphasig 230 VAC

Hinweis:
Die Kompatibilität zu bestimmten Netz-
werken ist abhängig von der jeweiligen
Steuerung. Für nähere Informationen
kontaktieren Sie IAI.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

Bitte
kontak-
tieren

Sie IAI für
weitere

Informa-
tionen.

512
(768 bei Netzwerk-Spez.)

4.
3

7.
3

1.5 4.5

Bohrlöcher zur Weiterverwendung
be�nden sich auf der gesamten
Unterseite der Achse. Diese sind
aber nicht zur Montage der Achse
gedacht und mit Gummitüllen versehen.

Detailansicht von A

Rahmenmontierbare Achsseite bei
der Hochgeradheits-Präzisionsversion

Referenz�äche

* Die O�set-Referenzposition
   für die Berechnung der zuläs-
   sigen Momente liegt 51.5 mm
   von der Montageposition des
   Schlitten-Werkteils entfernt.

Referenz�äche

Kabelausgang rechts
(Options-Code: A3S)

Kabelausgang hinten rechts
(Options-Code: A3E)

Verbindungsschraube
Schutzkontakt (M3, 2 Pos.)

(300)
Kabellänge

Kabelverbindungsstecker

Kabelausgang links
(Options-Code: A1S) Kabelausgang hinten links

(Options-Code: A1E)

Abmessungen und Gewicht pro Hub
Hub
Ohne Bremse

Mit Bremse

Gewicht
(kg)

Ohne Bremse
Mit Bremse

Schlittenmittenstellung
(Home)

Schmiernippel
für Kugelum-
laufspindel

Schmiernippel für Führung
(auf der Montageseite)

Schmierbereich (Schmiernippel,
auch gegenüberliegende Seite)

166 (ohne Bremse)
201 (mit Bremse)

Konische Gewindebohrung (Rc 3/8“)
(Senkschraube wie auf gegenüberlieg. Seite)

Konische Gewindebohrung (Rc 3/8“)
(Senkschraube wie auf gegenüberlieg. Seite)
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Optionen

Kabelaustrittsrichtung  

Zur Auswahl stehen für die Kabelanschlüsse die vier Austrittsrichtungen hinten
links, seitlich links, hinten rechts und seitlich rechts.
* Bitte immer einen der vier Modellcodes angeben.       

Beschreibung

Optionscode A1S/A1E/A3S/A3E

AQ-Dauerschmierung 

Beschreibung

Optionscode AQ
Die AQ-Dauerschmierung ist eine Schmiereinrichtung mit einem
Schmiermittel auf Kunstharzbasis. Der porige Werksto� ist mit einer
großen Menge Schmiermittel versetzt, das durch die Kapillarwirkung
an der Ober�äche austritt. Das Schmiermittel wird dann zugeführt,
wenn die AQ-Dauerschmierung gegen die Führung oder auf die
Ober�äche der Kugelumlaufspindel (Roll�äche der Stahlkugeln)
gedrückt wird. Durch die Kombination von AQ-Dauerschmierung
und Fett bleibt der Antrieb über eine lange Zeit wartungsfrei.

 

Schrauben-
mutter

Kugelum-
laufspindel

AQ-Dauerschmierung

Guide rail Guide rail

AQ seal

(Actuator sectional view) (Seitenansicht der Achse)

NutBall screw

AQ seal

Führungs-
schiene

Führungs-
schiene

AQ-Dauerschmierung

(Schnittansicht der Achse) (Actuator side view)

Bremse

Beschreibung

Optionscode B
Die Bremse verhindert ein Absinken des Schlittens und eine Beschädigung der Zuladung bei Abschaltung von Stromversorgung oder Servoantrieb.

Creep-Sensor

Beschreibung Sensor für Referenzpunktfahren mit hoher Geschwindigkeit.
Beim normalen Referenzpunktfahren fährt der Schlitten den Anschlag am Hubende auf der
Motorseite mit einer Homing-Geschwindigkeit zwischen 10 und 20 mm/s an und kehrt seine
Verfahrrichtung um. Aus diesem Grund nimmt das Referenzpunktfahren bei langen Hüben
einige Zeit in Anspruch. Der Näherungsschalter verkürzt die Referenzfahrzeit, indem der
Schlitten mit hoher Geschwindigkeit umkehrt. Dabei wird die Geschwindigkeit kurz vor
Beendigung der Referenzpunktfahrt auf die normale Homing-Geschwindigkeit reduziert.
Standardmäßig ist dieser Sensor auf der rechten Achsgehäuseseite, vom Motor aus gesehen,
angeordnet (Option: C). Eine Abdeckung ähnlich der für den Endschalter be�ndet sich außen
am Sensor. Für den Einbau des Sensors auf der gegenüberliegenden Seite wählen Sie die
Option CL (Spezi�kation für gegenüberliegende Anordnung).

Optionscode C (Standard) CL (Anordnung gegenüberliegend)   

Bei einer langhubigen Achse dauert die Referenzpunktfahrt
bis zum mechanischen Endanschlag länger.

Ein Sensor be�ndet sich vor dem mechanischen Endanschlag.
Erst beim Anfahren des Sensors verlangsamt sich die Referenzfahrt
auf die normale Homing-Geschwindigkeit.

Creep-Sensor

Grenzschalter für Referenzendpunkt

Beschreibung Das normale Referenzpunktfahren erfolgt nach der „Kontaktmethode“. Der Schlitten fährt den Anschlag an und kehrt seine Verfahrrichtung um.
Danach wird die Z-Phase ausgelöst und der Referenzpunkt gesetzt.
Bei der Option L (Grenzschalter Referenzpunktfahrt) wird das Referenzpunktfahren so realisiert, indem die Verfahrrichtung des Schlittens beim
Anfahren des Näherungssensors umgekehrt wird, ohne den Anschlag zu berühren. Wenn diese Option gewählt wird, werden drei Näherungs-
sensoren eingebaut: Referenzpunktfahren (für das Auslösen des Referenzpunktfahrens), +OT (Überlauf auf der dem Motor gegenüberliegenden
Seite) und -OT (Überlauf auf der Motorseite). Diese Option ist dann zu wählen, wenn die Umkehrposition fein eingestellt werden soll.
Die normale Einbaulage des Grenzschalters Referenzpunktfahrt und der Abdeckung be�ndet sich auf der rechten Achsgehäuseseite, vom
Motor aus gesehen (Option L).
Zum Einbau des Schalters auf der gegenüberliegenden Seite wählen Sie LL (Spezi�kation für gegenüberliegende Anordnung).

Optionscode L (Standard) LL (Anordnung gegenüberliegend)   

Umgekehrte Referenzposition

Die normale Referenzposition be�ndet sich auf der Motorseite, aber wahlweise kann diese Position auf die entgegengesetzte Seite gelegt
werden, um z.B. andere Kon�gurationen beim Gerätelayout zu ermöglichen. (Zu beachten ist, dass nach Auslieferung der Achse diese für
ein Reset an IAI zurückzusenden ist).

Beschreibung

Optionscode NM

Hauptachsen-/Nebenachsen-Spezi�kation bei Synchronbetrieb

Beschreibung

Optionscode LM (Grenzschalter Hauptachse)    LLM  (Grenzschalter gegenüberlieg.)  S  (Nebenachsenbestimmung)  

Die „Synchrone Achsen-Funktion“ gehört zum Leistungsumfang der X-SEL-Steuerung.
Diese Funktion erlaubt den gleichzeitigen Betrieb zweier Achsen. Dabei wirkt eine Achse als Haupt-
achse (Master M) und die andere als Nebenachse (Slave S). Die Nebenachse folgt der Hauptachse.
Die Steuerung arbeitet mit sehr hoher Regelungsgeschwindigkeit, um das gleichzeitige Verfahren
zweier Achsen zu steuern. Die beiden Achsen müssen für den gleichzeitigen Betrieb dieselbe Spezi�-
kation aufweisen (Typ, Steigung, Motorleistung und Hub).
Bei synchronisierten Bewegungen muss die Hauptachse einen Grenzschalter besitzen. Daher wählen
Sie LM (Hauptachse mit Grenzschalter) für die Hauptachse und S (Nebenachsenbestimmung) für die
Nebenachse. Die normale Einbaulage des Grenzschalters und der Abdeckung be�ndet sich, vom Motor
aus gesehen, auf der rechten Achsgehäuseseite. Zum Einbau des Grenzschalters für die Hauptachse
auf der symetrisch gegenüberliegenden Seite wählen Sie LLM.

Y-Achse

X-Achse

Steuerung

Nebenachse (S)

Hauptachse (LM)

Runde Kabelsteckverbinder mit Schraubverschluss

Beschreibung

Optionscode EU
Option für ein Motor-/Enkoderkabel mit Rundstecker mit Schraubverchluss. Ohne diese sind Flachstecker vorgegeben. 

Optionscode: A3S 
(Austritt seitlich rechts)

Optionscode: A3E 
(Austritt hinten rechts)

Optionscode: A1E 
(Austritt hinten links)

Optionscode: A1S 
(Austritt seitlich links)



Führung mit Kugelketten    

Beschreibung Zur Geräusch-Reduzierung und Lebensdauer-Verlängerung sind Abstandshalter (Trennstücke) zwischen den Stahlkugeln der Führung eingesetzt.
Die Abstandshalter unterdrücken das nervende, metallische Geräusch, wenn Kugeln aneinander stoßen.
Die Verringerung der Reibung zwischen den Kugeln verlängert die Lebensdauer der Führung.
Die Trennung der Kugeln voneinander sorgt für eine weichere Bewegung und verbessert somit das Verfahren des Schlittens.

Optionscode RT

Kugel

Ball

* Kann nicht für die Achstypen ISB-SXL/MXL gewählt werden.
* Bei vertikalem Einsatz von ISB/ISDB-Achsen mit Kugelketten-Führung kann sich die vertikale Zuladung für einige Achsmodelle ändern.
   Einzelheiten dazu �nden sich auf den entsprechenden Seiten des jeweiligen Modelltyps.

Schlittenroller-Spezi�kation   

Änderung des Konstruktionsaufbaus der Standard-Schlittenausführung auf Wälzrollenlager analog einer Reinraum-Ausführung.
Bei der Schlittenroller-Spezi�kation entsprechen Aussehen und Abmessungen des Schlittengehäuses dem einer Reinraum-Spezi�kation.

Beschreibung

Optionscode SR

Optionen

Doppel-Schlitten-Spezi�kation  

Beschreibung

Optionscode W
Zusätzlicher Schlitten, der frei bewegbar und nur an der Linearführung montiert ist (ohne Spindel- oder Zahnriemenverbindung).
Mit der Doppelschlitten-Option kann die zulässige dynamische Momentbelastung und die Auskragung der Last erhöht werden.
* Kann nicht für die Achstypen mit Zwischenlager (ISB-MXMX/ISDB-MX) gewählt werden. Siehe S. 22 für weitere Einzelheiten
   bezüglich zulässiger Momentenrichtung und Auskragung bei Einsatz einer Achse mit Doppel-Schlitten.

Hochgeradheits-Präzisionsversion  

Beschreibung Diese Spezi�kation ist durch eine Präzisionssachse mit hoher Verfahrgenauigkeit in Bezug auf dynamische Parallelität und Geradheit der
Schlittenbewegung (horizontal/vertikal) gekennzeichnet.
Die Verfahrgenauigkeit ergibt sich aus der Hublänge der Achse. Die folgende Tabelle gibt einen Standardwert für einen Hub von 1 m an.
Die Kalkulationsmethode für eine bestimmte Hublänge zu dieser Produktspezi�kation �ndet sich im Berechnungsbeispiel unten.

Optionscode ST

Aluminium-Rahmen 
Ohne Hochgeradheits-Präzisionsoption   Mit Hochgeradheits-Präzisionsoption (*)

1 Dynamische Parallelität   
[max. mm/m]  

0.05
[0.025 mm durchweg für alle Hublängen bis 500 mm]      

0.03
[0.015 mm durchweg für alle Hublängen bis 500 mm]

2 Dynamische Geradheit  
[max. mm/m]   

0.05
[0.025 mm durchweg für alle Hublängen bis 500 mm]     

0.020
[0.01 mm durchweg für alle Hublängen bis 500 mm]

* Die Geradheitsmessung wird nach standardisierten
IAI-Prüfungsbedingungen vorgenommen.Berechnungsbeispiel (für Hochgeradheits-Präzisionsversion)

Beispiel:     Für einen Hub von 1500 mm   
Dynamische Parallelität  0.03 mm (Einheitswert per 1 m) x 1.5 m (Hub) = 0.045 mm
Dynamische Geradheit  0.02 mm (Einheitswert per 1 m) x 1.5 m (Hub) = 0.03 mm

 
* Auf die dritte Dezimalstelle gerundet

 Aluminium-Rahmen ISB/ISDB-Serie

1 Dynamische Parallelität (horizontal/vertikal)   
 Parallelität der Schlittenbewegung zur
Grundrahmen-Referenz�äche (horizontal)

      

 

 

Parallelität der Schlittenbewegung zur feststehenden Grundrahmen-Referenz�äche (vertikal)

      

Der Grundrahmen wird auf einer Messplatte mit Präzisionsober�äche befestigt. Ein Messgerät, am Schlitten montiert, fährt auf der Messplatte entlang.
Die Achse verfährt nun über die gesamte Hublänge. Die maximale Di�erenz der gemessenen Abweichungen von der Parallelität zwischen der Referenz-
�äche des Grundrahmens und Schlittenbewegung
stellt den Parallelitätsfehler dar.

Referenz�äche des Grundrahmens

Messlineal

Referenzpunkt Referenzpunkt Feststehende Referenz�äche
des Grundrahmens

Präzisions-
messplatte

Dynamische Geradheit (horizontal/vertikal)     
Der Grundrahmen wird auf einer Messplatte mit Prazisionsober�äche befestigt.
Ein Messgerät, am Schlitten montiert, fährt an einem parallel angeordneten Messlineal entlang.
Der Messweg wird durch zwei Punkte an der Referenz�äche des Grundrahmens begrenzt.
Die Achse verfährt nun über die gesamte Hublänge. Die maximale Di�erenz der gemessenen
Abweichung zwischen der Referenz�äche des Grundrahmens und der Schlittenbewegung
ist der Geradheitsfehler.

2

Geradheit

Parallelität

Kurve der repräsentativen Werte
Abweichung

Schlittenweg

Messwert

Abstandshalter
(Trennstück)

20

Der Grundrahmen wird auf einer Messplatte mit genauer
Ober�äche befestigt. Ein Messgerät, am Schlitten montiert,
fährt an einem parallel angeordneten Messlineal entlang.
Der Messweg wird durch zwei Punkte an der Referenz-
�äche des Grundrahmens begrenzt.
Die Achse verfährt nun über die gesamte Hublänge.
Die maximale Di�erenz der gemessenen Abweichung
zwischen der Referenz�äche des Grundrahmens und der Schlittenbewegung bildet den Parallelitätsfehler ab.
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 : Standard-Einstellung   : O�board-Tuning-Einstellung

Serie Typ
Motor-

leistung
(W)

 
Stei-
gung
(mm)

Max. Ge-
schwin-
digkeit
(mm/s)

Betriebs-
lage

Zuladung (kg) pro Beschleunigung (G)   

0.4 0.5 0.6 0.7 0.8 0.9 1.0 1.1 1.2 1.3 1.4 1.5 1.6 1.7 1.8 1.9 2.0 2.1 2.2 2.3 2.4 2.5 2.6 2.7 2.8 2.9 3.0

ISB

SXM/
SXL 100 36 2160

Horizontal 10.0 9.0 8.2 7.5 6.7 6.0 5.5 5.0 4.5 4.3 4.1 4.0 3.9 3.8 3.7 3.6 3.5 3.2 2.9 2.6 2.3 2.0 1.9 1.8 1.7 1.6 1.5

Vertikal 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2

MXM/
MXL

400 48

2500
Horizontal 20.0 19.1 18.2 17.3 16.4 15.5 14.6 13.8 13.0 12.6 12.2 11.8 11.4 11.0 10.8 10.4 10.0 9.4 8.8 8.2 7.6 7.0 6.6 6.2 5.8 5.4 5.0

Vertikal 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

MXMX 2200
Horizontal 20.0

Vertikal −

ISDB

S 100 36 2000
Horizontal 10.0 9.0 8.1 7.2 6.3 5.4 4.5 4.3 4.1 4.0 3.9 3.8 3.7 3.6 3.5 3.2 2.9 2.6 2.4 2.2 2.0 1.9 1.8 1.7 1.6 1.5 1.4

Vertikal 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2

M

400 48

2200
Horizontal 20.0 18.8 17.6 16.4 15.2 14.0 13.0 12.6 12.2 11.8 11.4 11.0 10.6 10.3 10.0 9.5 9.0 8.5 8.0 7.5 7.0 6.6 6.2 5.9 5.6 5.3 5.0

Vertikal 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

MX 2200
Horizontal 20.0

Vertikal −

Erhöht die Tragfähigkeit der Achse

Mit der O�board-Tuning-Funktion wird die Tragfähigkeit erhöht und die Taktzeit minimiert.
Dies erfolgt durch automatisches Erzeugen einer optimal auf die Transportlast abgestimmte Antriebs-
verstärkung und von der Zuladung abhängigen verbesserten Beschleunigungs-/Verzögerungswerten.

Mit O�board-Tuning können die folgenden drei E�ekte erzielt werden.
      (1) Möglicher Gewichtstransport über Nennlast durch niedrigere Beschleunigungs-/Verzögerungswerte
      (2) Höhere Beschleunigung/Verzögerung bei Gewichtstransport unter Nennlast
      (3) Steigerung der Höchstgeschwindigkeit

O�board-Tuning kann eingeschaltet werden in Verbindung mit der Steuerung SCON-CB oder MSCON.
Für weitere Informationen dazu siehe PC-Software-Betriebshandbuch oder kontaktieren Sie IAI.

Ab PC-Software-
Version 11.00.02.00

 O�board-Tuning

 Tabelle Beschleunigung/Zuladung

Referenzdaten 

(Hinweis) Wenn bei den Modelltypen ISB-SXM und ISDB-S eine Führung mit Kugelkettenmechanismus (RT) eingesetzt wird, reduziert sich die max. vertikale Zuladung um 0,5 kg.
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Serie  Typ

Zulässiges dynamisches Lastmoment  Zulässige Aus-
kragung (mm)

  
 Schlitten-

länge
(mm)

Nutzlast-
Ausgleichs-

masse
(kg)

 
  

  
 

  
  

Minimaler
Hub für
Doppel-
Schlitten

(mm)

Minimaler
Nominal-

Hub
(mm)

*

Maximaler
Nominal-

Hub
(mm)

*

  
  

  
  

  
  

 
  

 
  

 
  

Angenomm.
Lebensdauer

(km)

 
  

E�ektiver
Schlittenab-
stand (mm)

Schlitten-
deckel-Ab-
stand (mm)

 
  

  
   

Ma-
Richtung
(N•m)

Mb-
Richtung
(N•m)

Mc-
Richtung
(N•m)

 
  

 
  

 
  

 Ma-,
Mb-, Mc-
Richtung

  
 

ISB

SXM

10000

Min.: 30 − 140 200 125 1015

1.5
90 100 250 1100

Max.: 90 − 228 325 125 1350

SXL Min.: 30 − 188 269 145 1250
110 130 280 1080

Max.: 90 − 286 409 145 1550

MXM Min.: 35 − 332 475 307 1375

2.5
120 100 300 1300

Max.: 120 − 561 801 307 1800

MXL Min.: 35 − 481 687 368 1675
150 120 320 1270

Max.: 120 − 743 1060 368 2100

ISDB
S

10000
110 46 259 370 125 1050 1.5 154 100 300 1100

M Min.: 80 6 448 640 307 1375
2.5 194 100 300 1300

Max.: 120 46 561 801 307 1800

 Hinweise zur Modellwahl mit Doppel-Schlitten

(1) Erforderliche Hubgesamtlänge
Bei Auswahl der Doppel-Schlitten-Option ergibt sich der e�ektive Arbeitshub aus der Di�erenz der Modell-Hublänge
und der Schlittenlänge sowie des e�. Schlittenabstands (bzw. des Schlittendeckelabstands). Somit ist die Hublänge
so auszuwählen, dass die Längen in der Tabelle dem erforderlichen Hub hinzugerechnet werden müssen.
Daneben ist sicherzustellen, dass der erforderliche Hub über dem Wert „Minimaler Hub für Doppel-Schlitten“ liegt.
Die in Schrittweiten von 50 mm vorzugebende Hublänge hat größer als der Wert „Minimaler Nominal-Hub“ und
kleiner als der Wert „Maximaler Nominal-Hub“ zu sein.

 Beispiel   ISDB-S (mit Schlittendeckel)
   Erforderlicher Hub: 200 mm, Schlittendeckelabstand: 46 mm, Schlittenlänge: 154 mm  
   Vorgabe von 200 mm + 46 mm + 154 mm = min. 400 mm

 Beispiel   ISB-SXM (ohne Schlittendeckel)
   Erforderlicher Hub: 200 mm, E�ektiver Schlittenabstand: 30 mm, Schlittenlänge: 90 mm   
   Vorgabe von 200 mm + 30 mm + 90 mm = min. 320 mm

(2) Zuladung
Der Maximalwert ergibt sich aus dem Katalog-Spezi�kationswert abzüglich der „Nutzlast-Ausgleichsmasse“.

(3) Maximale Geschwindigkeit
Siehe Spezi�kationswerte für den Nominal-Hub.

(4) Bei Auswahl der Option mit umgekehrter Referenzposition
Sicherstellung einer Referenzfahrt, sobald der Antriebsschlitten und der Freischlitten miteinander gekoppelt sind. 

Ansicht Doppel-Schlitten  
 Ohne Schlittendeckel (ISB-Serie)     Mit Schlittendeckel (ISDB-Serie)   

NR. Achsform Vorzugebende Hublänge    
Modelle mit Schlittendeckel   Min. Gesamtlänge aus „Erforderlicher Hub“ + „Schlittendeckelabstand“+ „Schlittenlänge“

Modelle ohne Schlittendeckel   Min. Gesamtlänge aus „Erforderlicher Hub“ + „E�ektiver Schlittenabstand“+ „Schlittenlänge“

 Zulässiges Moment und Auskragung je Richtung für Modellwahl mit Doppel-Schlitten

Vor Wahl der Doppel-Schlitten-Option sind die Spezi�kationstabelle und Hinweise unten zu prüfen.

Referenzdaten 

* Minimaler Hub / maximaler Hub wie auf dem Modell angegeben. 

E�ektiver Schlittenabstand  

Schlittenlänge 
Schlittenlänge 

Schlittendeckelabstand 
E�ektiver Schlittenabstand 



IAI Industrie r oboter GmbH 
Ober der Röth 4 

D-658 2 4 Schwalb a ch / Frankfurt  
Deutschland

T el.:+49- 6 1 96-8895-0 
Fax:+49- 6 1 96-8895- 2 4 

E-Mail:  info@IAI-GmbH.de 
Inte r net:  http://ww w .IAI-GmbH.de 

IAI America, Inc.  
2690 W. 237th Street, Torrance, CA 90505, U.S.A
Tel.: +1-310-891-6015, Fax: +1-310-891-0815 

IAI (Shanghai) Co., Ltd
Shanghai Jiahua Business Center A8-303, 808,
Hongqiao Rd., Shanghai 200030, China 
Tel.: +86-21-6448-4753, Fax: +86-21-6448-3992 

IAI CORPORATION
577-1 Obane, Shimizu-Ku, Shizuoka, 424-0103 Japan
Tel.: +81-543-64-5105, Fax: +81-543-64-5192 

IAI Robot (Thailand) Co., Ltd
825 PhairojKijja Tower 12th Floor, Bangna-Trad RD.,
Bangna, Bangna, Bangkok 10260, Thailand
Tel.: +66-2-361-4457, Fax: +66-2-361-4456

IAI, das IAI-Logo, RoboCylinder™, das RoboCylinder™-Logo, IntelligentActuator™ und das IntelligentActuator™-Logo sind Marken oder Produktnamen der IAI Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften in den USA, China, Thailand oder Deutschland

Irrtümer und Änderungen als Folge des
technischen Fortschritts vorbehalten

ISB/ISDB-Serie
Highspeed-Typ

Katalog-Nr. 0117-D
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